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Premiere
Erntedankfest zum ersten
Mal in der Innenstadt.

Auszeichnung
Publikumspreis für das
Open Flair Festival.

„Eine Herzensangelegenheit“
Kirchenchor Herleshausen feiert 100-jähriges Jubiläum

gestellt worden waren. Da-
rauf zu sehen waren Fotos
und Berichte von der Proben-
arbeit oder von gemeinsa-
men Fahrten im In- und Aus-
land.
In einer Festschrift hat der

Chor seine Geschichte zum
Nachlesen zusammengetra-
gen. Die Leitung übernimmt
in Zukunft Beate Bussas und
führt die Arbeit fort.
Im Anschluss gab es für die

Gäste des Geburtstagsgottes-
dienstes Bratwürstchen so-
wie Kaffee und Kuchen, den
die Mitglieder des Kirchen-
chors zubereitet hatten.

kw

reihum etwas Holz von zu
Hause mitbringen musste,
um den Proberaum zu hei-
zen. Die Zuhörer schmunzel-
ten. Weit weg von solchen
Zuständen seien wir heute
auch nicht mehr, dachten sie
wohl.
Nach dem Zweiten Welt-

krieg habe es einen großen
Aufschwung in der Chortätig-
keit gegeben. Davon konnten
sich die Besucher des Gottes-
dienstes selbst ein Bild ma-
chen: An großen Stellwänden
hatten die Mitglieder Kolla-
gen zusammengetragen, die
von ihnen in liebevoller
Handarbeit einst zusammen-

uns selbst zum Ausdruck“,
ließ er, der nicht anwesend
sein konnte, der Gemeinde
mitteilen. „Dabei verrate ich
mir selbst, wie es in meinem
Innersten steht.“
Auch Pröpstin KathrinWie-

nold-Hocke singt gerne, wie
sie in der Festpredigt verriet.
„Die Musik bringt eine Kraft
in mir zum Schwingen, die
größer ist als meine eigene“,
sagte sie. Zu singen ändere
die Stimmung. Es lasse die
Hoffnung und die Freude
groß und hell werden.
Sie fasste die Anfänge des

Chors zusammen, als jede
Sängerin und jeder Sänger

sie ist die Verkündigung des
Göttlichen Wortes selbst.“
Darüber hinaus macht das

Singen im Chor auch Spaß,
wie Pfarrer Dr. Manfred Ger-
land betonte. „Das Lob Gottes
zu singen, ist eine Herzensan-
gelegenheit“, sagte er. Beson-
ders wichtig sei dies in diesen
herausfordernden Zeiten, in
denen Proben kaum stattfin-
den konnten, und in denen
die Menschen sich über Krieg
und Pandemie Sorgen mach-
ten.
Herleshausens Bürgermeis-

ter Lars Böckmann setzte
noch einen drauf: „Das Sin-
gen bringt die Wahrheit über

Herleshausen – Im März 1922
gründete sich in Herleshau-
sen der gemischte Kirchen-
chor. Der „neue“ gemischte
Kirchenchor, muss man sa-
gen, denn laut der Kirchen-
chronik gab es einen ge-
mischten Chor bereits seit
Jahrhunderten. Doch nun
kam es zu einem kleinen Ge-
rangel zwischen dem damali-
gen PfarrerHeinrich Falk und
dem Hauptlehrer K. Wittich
um die Verantwortung.
So begann der Chor neu

und unter Trennung von
Schul- und Kirchenamt. Seit
1999 hatte Klaus-Jürgen Licht
die Leitung inne, der nun
zum100. Geburtstag des Cho-
res im Rahmen eines Festgot-
tesdienstes in der Mehr-
zweckhalle – da die schmu-
cke Burgkirche noch reno-
viert wird – verabschiedet
wurde. „Klaus-Jürgen Licht
hat den Chor an die größeren
Werke der anspruchsvollen
geistlichen Musik herange-
führt“, würdigte Bezirkskan-
torin Susanne Voss seine Leis-
tungen. „Die Auftritte des Kir-
chenchors waren immer ein
Höhepunkt in der Gemeinde
Herleshausen. Kirchenmusik
ist eben nicht nur zur Ver-
schönerung und Unterma-
lung des Gottesdienstes da,

Wurde im Rahmen des Jubiläums verabschiedet: Chorleiter Klaus-Jürgen Licht leitete den Chor seit 1999. FOTO: KRISTIN WEBER
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Besuchen Sie uns
auch hier

Auf alle LAMPEN

3030%Rabatt%Rabatt**
*ausgenommen bereits reduzierte LampenGarten-

Neugestaltung
Gartenpflege
Heckenschnitt
Baumschnitt

& Baumfällungen

DAS ECKSTEIN
9-EURO-TICKET

DieAnzeige indenHeimatnachrichtengesehen,
demPersonalmitteilenundausgewählte

Gerichte* fürnur 9,00€genießen
*XL Schnitzelburger, XL Schweineburger, 180gBerliner Currywurst, 180g
Jäger-, Rahm-, Schlemmer-, Farmer-, Paprika,UngarichesoderWiener-

Schnitzelmit Pommes. Alles auchalsVeggie- oderPutenschnitzel erhältlich.

MIETWAGEN
WITZEL

➩ Krankenfahrten
➩ Rollstuhltransporte
➩ Dialyse
➩ Chemotherapie
➩ Strahlenbehandlung

SONTRA☎05653 1640
Zulassung zu allen Krankenkassen

An der Stiege 2
36205 Sontra-Ulfen

Telefon (05653) 91 55 40
podo.ulfen@icloud.com

Termine nach Vereinbarung

Praxis für Podologie/
med. Fußpflege und Kosmetik

Zulassung zu allen Krankenkassen

Samstag, 1. 10. 2022
Sonntag, 2. 10. 2022

Die Tannenburg – 36214 Nentershausen
www.tannenburg.de
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Erntedankfest in Eschwege
Kreiserntedankfest am Sonntag erstmals in der Innenstadt

Eschwege – In diesem Jahr
müsse man besonders dank-
bar sein, sagt der Vorsitzende
des Kreisbauernverbands

Werra-Meißner, Torsten Möl-
ler. Trotz der großen Tro-
ckenheit und mangelnder
Niederschläge im Sommer
sei es eine sehr akzeptable
Getreideernte gewesen, die
die Bauern in der Region ein-
gefahren haben. Umso wich-
tiger sei es, während des Krei-
serntedankfestes seine De-
mut zu zeigen.
Zum wiederholten Male rich-
ten das Forum ländlicher
Raum, die Landsenioren, die
Landfrauen, der Kreisbauern-
verband sowie die katholi-
sche und die evangelische
Kirche die kreisweite Veran-
staltung aus. Erstmals findet
die Feier in der der Eschwe-
ger Innenstadt und nicht auf
einem der Bauernhöfe in der
Region statt. Das hat mit der
neuen Markthalle Werra-
Meißner zu tun. Die ist gera-
de richtig angelaufen und
bietet regional erzeugte Pro-
dukte auf dem Hof der
Eschweger Klosterbrauerei in
der Eschweger Innenstadt Ca-
terern und Großküchen aus
der Region an. Marktleiterin
Ines Wollschak wird den Be-
suchern im Anschluss an die
Erntedankfeier das Konzept
erklären. Die Gesellschafter
haben ihr Kommen angesagt.

Die Feier wird unweit der
Kapelle des ehemaligen Au-
gustinerklosters stattfinden.
Seit 1369 haben die Eremi-
ten-Mönche hier Bier ge-
braut. Die heutige Eschweger
Klosterbrauerei bezieht nach
wie vor ihre Braugerste von
Landwirten aus der Umge-
bung. „Auch wir waren mit
der Ernte sehr zufrieden“,
sagt Tanja Beck aus der Mar-
ketingabteilung der Hausher-
ren.
Im Mittelpunkt des Nachmit-
tags wird aber der ökumeni-
sche Erntedank-Gottesdienst

Für Getreide und Raps hatte
die Trockenheit nur geringe
Auswirkungen, heißt es von-
seiten der Landwirte im
Kreis.
„Wir sind mit einer guten

Winterfeuchtigkeit gestar-
tet“, sagt Torsten Möller. An-
gespannt sei die Situation in
Bezug auf das Grünland. Die
fehlende Feuchtigkeit lässt
die Wiesen sichtbar ausdör-
ren; nährstoffhaltiges Gras ist
Mangelware – mit Folgen für
die Wintervorräte.
Schon im Sommer musste

zugefüttert werden. Die Fol-
gen der Trockenheit sind bei
den im Herbst zur Ernte an-
stehenden Kulturen wie Mais
oder Zuckerrüben sichtbar.
Die Besucher können sich im
Anschluss an den Gottes-
dienst über ein Kuchen- und
Tortenbüfett von den Land-
frauen aus Niederhone freu-
en. Sie werden leckere Torten
und schmackhaften Blechku-
chen sowie Kaffee anbieten,
versprechen Christa Fenzl
und Heike Bierschenk.
Für die Besucher des Krei-
serntedankfestes stehen
Parkplätze je nach Verfügbar-
keit am Hospitalplatz, am Ni-
kolaiplatz, an den Anlagen,
am Werdchen, an der Wie-
senstraße oder an der Gold-
bachstraße zur Verfügung.

ts

stehen, der um 14 Uhr auf
dem Innenhof der Kloster-
brauerei beginnt. Die Pfarre-
rin der evangelischen Stadt-
kirchengemeinde Eschwege,
Sieglinde Repp-Jost, und der
Pfarrer der katholischen Ge
meinde St. Elisabeth, Mario
Lukes, werden den Gottes-
dienst gemeinsam gestalten.
Unterstützung bekommen
sie vomEschweger Posaunen-
chor. „Es ist wichtig, dass wir
jemanden haben, an den wir
unseren Dank richten kön-
nen“, sagt Lukes. „Und wen
gäbe es da besseres als Gott?“

Erstmals findet das Kreiserntedankfest auf dem Gelände der
neuen Eschweger Markthalle statt. FOTO: TOBIAS STÜCK

Rock trifft
auf Orgelmusik
Wanfried – Rockmusik trifft
auf die Wanfrieder Kirchen-
orgel: Am 28. Oktober kom-
men Pfarrer Dr. Schnitz-
spahn, der Orgelvirtuose
Bernhardt Brandt-Hofmeister
mit ihren Freundenwieder in
die Stadtkirche.
Die große Orgel integriere

sich in eine lebhafte Rock-
band und sie spielen Klassi-
ker der Rockmusik. „Wir
freuen uns darauf und, wenn
Sie einmal richtig laute Klän-
ge in einer Kirche hören wol-
len, halten Sie sich den
Abend frei“ heißt es in der
Ankündigung des Förderver-
eins der Wanfrieder Stadtkir-
che. Ende nächster Woche
startet der Vorverkauf in
Treffurt bei der Tourist-Infor-
mation, in Eschwege in der
Buchhandlung Heinemann,
in Wanfried bei Raschä Crea-
tiv Design und in der Bäcke-
rei Siemon. tli

stadtkirche-wanfried.de
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Thuja Smaragd
2 Liter Topf

2.79

Rhododendron
versch. Farben

4 Liter Topf

5.99

Garten-
Pampas-
gras

6.99
5 Liter Topf

ca. 30
-40 cm

ca. 40
-60 cm

je

Buntlaubige
Ziersträucher

z.B. Weigelien
3 Liter

Topf

ca. 40
-60 cm 4.99je

Aufsitzmäher MR196-61
Leistungsstarker 196 cm³ 4 Takt-Motor, 5-fache
Höhenverstellung, Elektrostart für bequemes Starten

•150l Fangkorb
•61cm Schnittbreite

II. Wahl899.50

Rasenmäher
BIG WHEELER 534.1 R

4-Takt Power-Engine Motor, 2-fach
höhenverstellbarer Fahrgriff,
65 Liter großer Grasfang-

sack mit Füllstands-
anzeige 196 cm3,

2800 U/min.

4,6 PS

259.50
II. Wahl

Elektrische Kettensäge
CSE 22-M1-EU

Schwert: 400 mm,
2000Watt

Benzinkettensäge
KS 400-41 V
Oregon Kette + Schwert, Federunterstütztes
Leichtstartsystem, SDS - Kettenschnell-

spannsystem. Schwert:
375 mm

99.50

29.50

Speisekartoffeln,10 kg
vorwiegend
festkochend
1 kg=0,329

festkochend
1 kg=0,359

3.29

3.59

AUS DEUTSCHEN LANDEN

Scheibenfrostschutz
bis -20° 5 Liter
1 Liter = 0,798 3.99
1 Liter = 2,326 3.49

Stabfeuerzeug
versch. Farben

1.29 je

Weichholz-
Briketts

~1 Bündel à 10 kg 6,79/1 kg=0,679

96 Bündel à 10 kg
auf Palette

599,50
Kohlean-
zünder
48 Stück

1Stück=
0,0268

1.29

1.39
Callunen
Twin Girls
11cm Topfje

Teddy-Plüsch
Bettwäsche
versch.Designs
135 x 200cm/
80 x 80cm

15.00je
kuschelig & wärmend
für die kalte Jahreszeit

in 155 x 220cm/80 x 80cm16.98

5.99je
Flanell o. Flanell-
Jaquard
Decke
versch. Farben
150x200 cm

12.98je
Kuschel-
decke
versch. Farben
150x200 cm

15.00je

II. Wahl

5 L
1,5 L

~6.
25
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en-

abna
hme
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Callunen
versch. Farben
11cm Topf

Milka Schokolade
versch. Sorten

1k g=6,78-5,90

87-100g

0.59

Der Große
Bauer

versch. Sorten
250g

0.33
1kg=1,32

je

Gewürz-
gurken

720ml

0.99
1l=1,38

Feine
Tropfen

Schwarze Herren-
schokolade

170g

1kg=11,71 je1.99

Frucht
Wunder

Mus
versch. Sorten

120g0.29
1kg=2,42je

Bayrischer
Knödelteig

halb und halb
750g

0.79
1kg=1,05

Speisezwiebeln, 5kg

2.79
1kg=0,558

je

je

Wärmflaschen
mit Plüschbezug ca 2l,
versch. Farben, ca. 22x34 cm

9.98

Polarfleecedecke
versch. Farben und Muster
130 x 170 cm

je

je

Cabrio-Anstellpavillon
400 x 300 cm, Anthrazit
Das Dach besteht aus Dach aus Polycarbonat und
ist dadurch sehr stabil - es kann bis zu 2/3 geöffnet
werden und sorgt auf diese Weise für viel Licht und
optimale Luftzirkulation.

Das leichte Gestell
aus pulverbe-
schichtetem

Aluminium ist
stabil und witte-
rungsbeständig,
die Pfosten sind

sehr robust.

Mähen - Mulchen - Sammeln
Radantrieb – Seitenauswurf
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- NUR IN WITZENHAUSEN -

799.
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-

KNALL
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947960

5.98
Extra
Lang, ca. 2l
ca. 13x73 cm

Kühlerfrostschutz
bis -35° 1,5 Liter

je

je

Bewerben Sie sich jetzt:
(0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinem Nebenjob als
MARKTSPIEGEL-Zusteller

finanziere ich meinen
Semesterbeitrag!“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Du bist dafür verantwortlich den MARKTSPIEGEL samstags
bzw. die HEIMATNACHRICHTEN samstags zuverlässig an die
Haushalte zu verteilen.
MARKTSPIEGEL & SONTRAER STADTKURIER:
■ BERKATAL: Frankershausen (Höhenweg, Oberdorf)

Hitzerode
■ ESCHWEGE: Stadt (Urlaubs-/Krankenvertretung)
n HERLESHAUSEN: Altefeld
■ MEINHARD: Grebendorf (Europaring, Neueroder Str.)

Neuerode
n WALDKAPPEL:
n WEHRETAL: Langenhain, Reichensachsen (Lessingstr.)

HEIMATNACHRICHTEN:
■ BAD SOODEN- Allendorf (Berliner Str., Klausbergstr., Ringstr.,

ALLENDORF: Schusterstr., Wahlhauser Str., Weberstr.)
Kleinvach, Sooden (Am Gradierwerk)
Stadt (Berliner Str.), Weiden

■ BÜHREN:
■ GROSSALMERODE:Rommerode (Walburger Str.)

Stadt (Hohlerainstr.), Trubenhausen
■ HANN. MÜNDEN: Bonaforth (Am Felde, Auf der Schanze)

Innenstadt (Lange Str.)
Kattenbühl (Ebereschenring,
Molkenbrunnenweg, Oberviechtacher Str.)
Wiershausen (Am Hopfenberg)

■ HESS. LICHTENAU: Fürstenhagen (Losseweg, Siedlung)
Stadt (Bergstr., Hirschhagen, Pommernstr.,
Sudetenstr.), Walburg

■ NEU-EICHENBERG: Marzhausen
■ SCHEDEN: Dankelshausen, Meensen, Oberscheden
n STAUFENBERG: Landwehrhagen (Obere Dorfstr., Ostring)

Sichelnstein, Spiekershausen
■ WITZENHAUSEN: Hundelshausen (Kirchstr.)

Stadt (Am St. Jakob, Eichsfeldstr.,
Vor der Schanze)

BESTER
NEBENJOB!

»Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich! Alfred Gunkel, 05651/3359-55,

vertrieb@werra-rundschau.de

»ZUSTELLER (m/w/d)

Wir suchen
Zeitungszusteller zur

Zustellung in:
Eschwege, Schwebda,
Weidenhausen, Rambach,
Vierbach, Alberode,
Niederhone, Reichensachsen,
Eltmannshausen,
Frankershausen

Springer
zur Festanstellung für:
Eschwege, Herleshausen,
Ringgau, Waldkappel,
Berkatal, Sontra

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!
NEUE:
Wäschetrockner ab€ 129,-
Waschmaschinen ab€ 199,-
Geschirrspüler ab€ 199,-
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,-
NEUE ADRESSE seit 3.01.22:

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

Reinigungskraft (m/w/d)
für Autohäuser in ESW /
Witzenhausen / Lispenhausen
gesucht.
30–35 Stunden/Woche
Führerschein notwendig.
Infos: P. Heidenreich

Mobil 0160 7058027

2./3. Oktober
Sonntag/Montag
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Seit Gründung 14 000 Euro gespendet
Karlheinz-Böhm-Schule feiert 20-jähriges Jubiläum zur Namensgebung

In den letzten 20 Jahren hat
die Grundschule circa 14 000
Euro gesammelt und an
„Menschen für Menschen“
gespendet. Für die andauern-
de Unterstützung bedankte
sich der aus München ange-
reiste Vertreter der Hilfsorga-
nisation Dirk Kasten und
überreichte eine Ehrenur-
kunde.
Seit dem Jahr 2007 arbeitet

die Schule mit dem Profil „Ei-
ne-Welt-Schule“. Sie steht im
regelmäßigen Kontakt mit
der Partnerschule in Babile
(Äthiopien). Fester Bestand-
teil im Schuljahr sind Pro-
jekttage zum globalen Ler-
nen und zum Thema Afrika,
wodurch die Schüler die Le-
benswelt anderer Kulturen
kennenlernen sollen. mgo

schüler standen ebenfalls in
Bezug zu Afrika und kombi-
nierten einen buntenMix aus
Gesang,Musik und der Erzäh-
lung von Geschichten. „Es ist
mir eine ganz besondere
Freude, heute hier zu sein“,
sagt Katrin Seyfarth vom
Staatlichen Schulamt in Be-
bra. „Wir sind stolz darauf,
Schulenwie diese in unserem
Bereich zu haben, die sich so
für andere Menschen einset-
zen.“
Die Unterstützung der Karl-

heinz-Böhm-Schule für Äthio-
pien sei bewundernswert
und habe eine wichtige Vor-
bildfunktion. Gerade in
schwierigen Zeiten sei es
wichtig, zusammenzustehen
und sich gegenseitig zu un-
terstützen.

Trinkwasser zu gewährleis-
ten und so die Lebenssituati-
on vieler Menschen zu ver-
bessern.
Die Verbundenheit zu den

afrikanischen Ländern spie-
gelten auch die weiteren Auf-
tritte der Schüler wider. Un-
ter anderem erzählten sie ei-
ne afrikanische Geschichte
über Vögel und andere Tiere,
in der es um das friedliche
Zusammenleben ging. Die
Grundschüler begleiteten das
Stück mit Trommeln, mithil-
fe derer sie afrikanische
Rhythmen spielten und so ei-
ne besondere Atmosphäre er-
zeugten. Außerdem ließen
sie heimatsprachliche Begrif-
fe ausGhanamit in die Erzäh-
lung einfließen. Die folgen-
den Darbietungen der Grund-

Waldkappel – Ein großes
Schulfest anlässlich des 20-
jährigen Jubiläums zur Na-
mensgebung fand in der Karl-
heinz-Böhm-Schule in Wald-
kappel statt.Es kamen zahl-
reiche Schülerinnen und
Schüler sowie Eltern und Leh-
rer bei sonnigem Herbstwet-
ter zusammen, um auf dem
Schulhof und in den Klassen-
räumen der Grundschule das
bunte Programm mitzuerle-
ben.
„Herzlich willkommen

zum Schulfest der Karlheinz-
Böhm-Schule“, eröffnete
Schulleiter Joachim Thann-
heuser den Nachmittag. „Vie-
len Dank für Ihr Kommen
und an alle Helferinnen und
Helfer, die das heutige Fest
ermöglicht haben.“ Anschlie-
ßend ging es mit einem Auf-
tritt der Schüler aus der zwei-
ten und dritten Klassenstufe
weiter, die das Lied „Men-
schenkinder“ von Adel Tawil
vor den zahlreich erschiene-
nen Gästen auf dem Schulhof
sangen. In dem Liedtext geht
es umOffenheit undMensch-
lichkeit, was thematisch nah
an dem Schulmotto liegt.
Die Schule engagiert sich

für den Kontakt der Kinder
mit anderen Kulturen und
unterstützt die von Namens-
geber Karlheinz Böhm ge-
gründete Stiftung „Menschen
für Menschen“. Die Hilfsorga-
nisation, die im Jahr 1981 ins
Leben gerufen wurde, führt
in Äthiopien langfristig ange-
legte Hilfsprojekte unter
Böhms Credo „Hilfe zur
Selbsthilfe“ durch. Unter an-
deremwerden die gesammel-
ten Spenden für den Bau von
Brunnen in Äthiopien einge-
setzt, um die Versorgung mit

Seit 20 Jahren unter neuem Namen: Anlässlich des Jubiläums der Namensgebung fand ein
Fest in der Grundschule statt. FOTO: MARIUS GOGOLLA
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IN SONTRA!
Die goetel GmbHwill die gesamte Stadt Sontra

mit Glasfaser bis in die Häuser versorgen.

Erstmals geht die goetelmit einer neuen, für die

Kunden günstigerenPreisstruktur in denWett-

bewerb. DerHausanschluss selbst ist kosten-

frei. Am 15. September hat die Vertriebsphase in

Sontra begonnen. Nun haben die Einwohnerin-

nen undEinwohner sechsWochen Zeit, sich zu

informieren und für einenGlasfaseranschluss zu

entscheiden. Begonnen hat die goetel in den um-

liegendenStadtteilen. Der Vertrieb in der Kern-

stadt folgt imAnschluss.

„Als regionaler Anbieter für Highspeed-Inter-

net ist es für uns einHerzensanliegen, auch die

Menschen in der gesamtenStadt Sontra an unser

Glasfasernetz anzuschließen. Damit leistenwir

unserenBeitrag dafür, die Stadt auch in Zukunft

attraktiv für junge Familien,mittelständische

Betriebe und alle anderen, die die Vorzüge der

digitalenWelt nutzenmöchten, zu gestalten.Wir

kennen die regionalenRahmenbedingungen für

denGlasfaserausbau aus demEffeff, kooperieren

mit denGemeinden vor Ort und sindwährend der

Vertriebs- undBauphase persönlich ansprech-

bar. Nach der Aktivierung steht denKunden ein

persönlicher Kundenservice zur Verfügung. Die-

ser regionale und persönlicheBezugmacht für

uns denUnterschied“, erklärtMichael Zukiwski,

Projektleiter der goetel für denGlasfaserausbau

imWerra-Meißner-Kreis.

UmdenVertrieb zu unterstützen, gehen unsere

Mitarbeiter in der Stadt Sontra von Tür zu Tür. Die

mehr als 8.000 Einwohnerinnen undEinwohner

der Stadt sollen auf dieseWeise die Chance er-

halten, bei Interesse umfassend über denGlas-

faserausbau der goetel informiert zuwerden.

Die Einwohnerinnen undEinwohner aller Stadt-
teile in Sontra können einenAntrag für den
Glasfaseranschluss imeigenenHaus bei den
Mitarbeitern desDirektvertriebs an derHaus-
tür oder online unterwww.goetel.de/sontra
abgeben. Telefonisch unter 0551 38499566 oder
perMail untermbm.direktvertrieb@goetel.de
können Termine für eine persönlicheBeratung
vereinbartwerden.

Jetzt di
rekt

beantra
gen!

Jetzt die neuen Tarife checken
aufwww.goetel.de/sontra
oder direkt per QR-Code!

Berufs- und Bildungsmesse

...die Messe für den Werra-Meißner-Kreis
PERSPEKTIVEN 2022

NUTZE DEINE CHANCE!

07. Oktober 2022 | 09 - 15 Uhr | Berufliche Schulen Eschwege | Eintritt frei
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Flohmarkt Wanfried
Festplatz am Griesgraben
T01 62/7 78 58 32
troedel-peter.jimdofree.com
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Open Flair ist das beste Festival
Helga-Award: Publikumspreis geht zum zweiten Mal nach Eschwege

of Liedermaching, Massende-
fekt, Montreal oder den Do-
nots: „Ihr macht das mit so
unfassbar viel Herz, Liebe
und Leidenschaft. Die Familie
Donots schickt die dicksten
Glückwünsche durchs Inter-
net, wir freuen uns mit
euch!“, hieß es beispielswei-
se. Und auch die Fans waren
aus dem Häuschen. „Den
Preis habt ihr absolut ver-
dient. Vielen vielen Dank für
die letzten Jahre“, kommen-
tierte Mario B.
2022 hatte das Open Flair

nach zwei Jahren Pandemie-
pause erstmals seit 2019 wie-
der stattgefunden. „Es
herrschte eine euphorische
Stimmung, die von großer
Wiedersehensfreude geprägt
war“, hatte Feiertag nach
dem Festival gesagt. ts

reits 2016 in der Kategorie
„Netteste Security“ gewinnen
konnte, ging 2019 erstmals
auch der Publikumspreis
„Bestes Festival“ nach
Eschwege.
Dass nun nach drei Jahren

zum dritten Mal ein Helga
Award nach Eschwege geholt
werden konnte, ist dem Ar-
beitskreis Open Flair eine
ganz besondere Freude.
„Danke an alle, die in der ver-
gangenen Woche für uns ge-
votet haben. Danke an alle,
die den Voting-Aufruf geteilt
haben“, schreibt das Open
Flair auf seinen Social-Media-
Kanälen.
Unter den viele Gratulatio-

nen in den Kommentarspal-
ten finden sich auch viele von
Künstlerinnen und Künstlern
wie Suchtpotenzial, Monsters

Special. Deutschlandweit be-
kanntere und größere Festi-
vals hatten es in diesem Jahr
nicht mal in die Ausschei-
dungsrunde geschafft. Zu den
Gewinnern der Vergangen-
heit gehören das riesige Wa-
cken Open Air (2018), Hurri-
cane, aber auch 2017 das klei-
nere Watt-en-Schlick-Fest in
Dangast.
Der bundesweite Helga!-

Festival-Award wird seit 2013
alljährlich im September in
Hamburg verliehen. Präsen-
tiert vom Reeperbahn-Festi-
val in Kooperation mit dem
Bundesverband der Musik-
spielstätten in Deutschland
(LiveKomm) sowie der Platt-
form Höme - Für Festivals gilt
die Auszeichnung als der offi-
zielle Deutsche Festival Preis.
Nachdem das Open Flair be-

Eschwege – Sie haben es wie-
der getan. Das Open Flair ist
zum zweiten Mal als bestes
Festival ausgezeichnet wor-
den. Beim Reeperbahnfesti-
val in Hamburg wurde dem
Eschweger Festival der Helga-
Award verliehen. Das Beson-
dere: Der Preis ist ein Publi-
kumspreis. Über das Internet
konnte jeder abstimmen.
8000 Festival-Fans aus aller

Welt hatten bei der Abstim-
mung mitgemacht. Um allen
Festivals – sowohl den Gro-
ßen als auch den Kleinen – ei-
ne faire Chance zu geben,
galt jede Stimme jeweils im
Verhältnis zur Festivalgröße
und der Anzahl aller abgege-
benen Stimmen. Das Open
Flair setzte sich somit gegen
Summer Breeze, Fluid, Deich-
brand und Orange Blossom

Große Freude bei den Organisatoren: Festivalchef Alexander Feiertag (li.) und seine Crew bei
der Preisübergabe Hamburg. FOTO: DANILO RÖSSGER

Herbstwanderung
des Turngaus
in Frankenhain
Frankenhain – Am 9. Oktober
ist es wieder soweit: Der
Herbstgauwandertag findet
im Berkataler Ortsteil Fran-
kenhain statt. Der ausrich-
tende Verein TV 1920 Fran-
kenhain hat zwei kurzweili-
ge und abwechslungsreiche
Strecken ausgearbeitet, die
für jeden geeignet sind –
„Wandern ist bekanntlich
ein Sport für alle Generatio-
nen“, teilt Lukas Möckel für
den ausrichtenden Verein
mit. Gestartet wird zwischen
9 und 10.30 Uhr; die Stre-
ckenlängen betragen neun
und 12,5 Kilometer.
Die Strecke führt zunächst

aus dem Dorf heraus über
den Premiumweg 2 in Rich-
tung Hielöcher, vorbei am
Großen Marstein. Die erste
Verpflegungsstation ist an
der Grillhütte Frankenhain
zu finden. Oberhalb des Dor-
fes, am Fuße des Hohen
Meißners, geht es weiter in
Richtung Wolfterode zur
zweiten Verpflegungsstation
am „Alten Teich“. Nach der
Station teilen sich die kurze
und lange Strecke. Die lange
führt an Wolfterode vorbei
zum Aussichtspunkt „Auf
dem Stein“. Auf dem Rück-
weg nach Frankenhain verei-
nigen sich kurze und lange
Strecke zurück zur Mehr-
zweckhalle. Hier kann man
den Wandertag bei Brat-
wurst, Kaffee und Kuchen
ausklingen lassen.
Die Mitglieder des TV 1920

Frankenhain freuen sich auf
tolles Wanderwetter und vie-
le Besucher. esp

Flohmarkt
Metro
02.10.
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zzgl. je 10 Euro Liefergebühr
Single-Menü60 € Paar-Menü100 €

Kasseler Str. 77 • 34308 Bad Emstal • Bestellen: 05624 - 99 85 55

Lieferbar ab 5. Oktober
1. SpanferkelrollbrateninWacholder
2. NougatknödelmitVanillesauce
3. SchwäbischerGaisburgerMarsch
4 Rindergulasch in Paprikasauce
5. Grünkohl mit Bregenwurst
6. Kabeljaufilet in Senfsauce
7. Spirelli mit Sauce Arrabiata

• ambulante Pflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Betreuung
• Hauswirtschaft
• Pflegeberatung

24-Stunden-Telefon

0 56 53 / 91 42 71
36205 Sontra • Hinter der Wachtmauer 3

Leserthema „Ein starkes Stück Werratal“ 1. Oktober 2022Leser
Thema

Wanfried Vorläufiger Baustopp wegen Mängel
Sanierung des Schulcampus Wanfried wird erstmal eingestellt

für den Wanfrieder Schul-
campus von 7,5 Millionen
Euro auf 9,5 Millionen Euro
korrigiert werden. Als Grün-
de hatte der Kreis steigende
Baukosten, aber auch un-
vorhergesehene Arbeiten
an den Gebäuden B und C
genannt. salz

rung hatte der Kreis auch
den Abriss des Gebäudes
und einen Neubau vom
Baubüro Luther rechnen las-
sen. Dabei lägen die Kosten
für den Neubau bei knapp
3,4 Millionen Euro. Bereits
im Februar dieses Jahres
mussten die Gesamtkosten

der Grundschule auf den
Campus wurde immer wie-
der verschoben, der Termin
Sommer 2023 soll aber ste-
hen.
Bei der Teilentkernung des
alten Gebäudes D wurden
zahlreiche Schäden festge-
stellt. So ist die Wärmedäm-
mung des Daches durch jah-
relang eindringendes Was-
ser irreparabel durchnässt.
Tragende Elemente der
Holzfassade sind größten-
teils verfault und statisch
nicht tragbar. Die Alufens-
ter zum Innenhof, bei de-
nen eigentlich nur die Schei-
ben ausgetauscht werden
sollten, haben sich als irre-
parabel undicht herausge-
stellt. Zudem müsse nun
auch eine umfassende Be-
tonsanierung gemacht wer-
den, und unter anderem
deshalb auch die gesamte
verklinkerte Fassade abge-
tragen sowie Schimmel- und
Feuchtigkeitsschäden beho-
ben werden. Als Alternative
zu der jetzt um 1,6 Millio-
nen Euro teureren Sanie-

sondern es auch erneut um
weitere 1,6 Millionen Euro
teurer machen.
So hat der Landkreis als
Bauherr des Vorhabens jetzt
für den Gebäudeteil D ei-
nen vorläufigen Baustopp
verhängt. Bei der teilweisen
Entkernung des alten und
auch künftigen Verwal-
tungsgebäudes haben sich
derart heftige bauliche
Mängel offenbart, dass eine
reine Innenraumsanierung
– wie eigentlich geplant –
nicht mehr infrage kommt.
Stattdessen muss das Ge-
bäude nun grundhaft sa-
niert werden. Die Kosten
für die Sanierung lagen bis-
her bei 600 000 Euro, die
jetzt notwendige grundhaf-
te Sanierung liegt bei 2,2
Millionen Euro.
In das Gebäude D sollte ur-
sprünglich bereits im Okto-
ber dieses Jahres die Schul-
verwaltung einziehen, die
derzeit im Gebäudeteil A
untergebracht ist, aber
Platz für die Grundschule
machen sollte. Der Umzug

Am Schulcampus in Wan-
fried gibt es neue Probleme,
die das Vorhaben nicht nur
zeitlich in die Länge ziehen,

Kreis verhängt für Gebäudeteil D einen vorläufigen Bau-
stopp, weil sich bei Renovierung große Mängel heraus-
gestellt haben. FOTO: STEFANIE SALZMANN

Grünanlagenbau Luhn
Gartenanlagen & Pflasterarbeiten

& Baggerarbeiten

Von-Steuben-Straße 13
37281 Wanfried/Heldra
Telefon 0 56 55/92 30 83
oder 01 76/24 46 69 72

Mail: bauen@dirk-luhn.de

Es ist ein guter alter Brauch,

wo repariert wird, kauft man auch.

2 RAD RABE
Fahrzeuge • Motorgeräte GmbH

37281 Wanfried • In der Werraaue 2

Telefon: (0 56 55) 6 12

E-Mail: zweiradrabe@t-online.de

®

Ihre Allianz vor Ort.
Mit Rat und Tat für
Sie da.

Allianz Generalvertreterin
Bahnhofstr.9, 37281Wanfried
Telefon 0 56 55.92 23 20, Fax 0 56 55.92 23 30
tanja.buchenau@allianz.de
www.allianz-buchenau.de



Kfz.- &Motorrad-Meister-Werkstatt

Die TOP-Adresse für Reifen
Beratung – Dienstleistung und Service

Die TOP-Adresse für Reifen
Beratung – Dienstleistung und Service

Alles rund um Ihr Kfz in einemHaus
professionell und aktuell. Verbinden Sie Ihren Reifenservice mit einer Inspektion,

Haupt- und Abgasuntersuchung (DEKRA, TÜV & Tüv Nord) – täglich
oder einemWinter-, Urlaubs-, Fahrwerks-Check und einer abschließenden

Pkw-Wäschemit Protect Shine Xpress Versiegelung

TÄGLICH
HU/AU

KLIMASERVICE

GmbH

Reifenfachhandel · Waschcenter · Zubehör
Autogasumrüstung · Prins-Service-Partner

Automatik-Getriebeöl-Service

In der Werraaue 4 · 37281 Wanfried
05655/1754 · www.reifen-gücking.de

Automatikgetriebeöl-Spülung
Ölwechsel, Spülung und Reinigung

für Ihr Automatikgetriebe
– verbesserter Schaltkomfort – längere Lebensdauer

– von Herstellern empfohlen

Reifenfachhandel Point‘S
Gücking GmbH

JETZT ZUGREIFEN!
Es ist wieder so weit.

Unsere Bonus-Aktions-Wochen!
Riesen-Auswahl anWinterreifen

bzw. Kompletträdern aller Marken!!!
Kompletter Montage-Service sowie eine

professionelle Räder-Reinigung und Einlagerung.

Vorbestell-Aktion
bis zum 15. Oktober 2022

1: Räderwechsel inkl. Professioneller Radwäsche* 29 €
2: wie Aktion 1 zusätzlich: Pkw-Winter-Check* mit Pkw-Wä-

sche und Protect Shine Xpress Versiegelung 49 €
3: Räderwechsel inkl. Professioneller Radwäsche,

Rädereinlagerung inkl. Versicherung undWinter-Check* mit
Pkw-Wäsche und Protect Shine Xpress Versiegelung 69 €

* bis 17 Zoll Räder

Unser großes Meisterhaft-Leistungsangebot
immer in bewährter Qualität:

Der perfekte, freundliche Service rund um Ihr Auto

Verlässlich.
Wie unsere effizente und
innovative Stromversorgung
für die Region.

www.ewwanfried.de

Stoffe – Nähzubehör
Nähkurse und
vieles mehr

Ramona Schäfer
Marktstraße 4
37281 Wanfried
Tel. 0151/28858039

Achtung!
Ab 1. 10. 2022 haben wir
neue Öffnungszeiten!
Di-Fr. 10.00 – 18.00 &
Sa. 9.00- 13.00 Uhr

Besuchen Sie uns am Samstag 8. 10.
von 9.00 – 16.00 Uhr zum Kreativtag.

Wir freuen uns auf Sie!

Hillebrand GmbH
Vertragswerkstatt
Renault Clio Dynamique IVGrandtour
EZ 10/2015, 31.000 km, 66 kW/ 90 PS, Schaltgetrie-
be, Benzin; 4,7 l/ 100 km (komb.); CO₂-Em. 111 g/km

9.890 €

Plouescatstraße 6 · 37281Wanfried
Tel. 05655/923380 · Fax: 05655/9233815

Leserthema „Ein starkes Stück Werratal“Leser
Thema

Wanfried

Großer Kreativtag bei Raschä
Am 8. Oktober gibt es viele Näh-Highlights und tolle Rabatte

4 hat ab sofort dienstags bis
freitags jeweils von 10 bis 18
Uhr sowie samstags von 9
bis 13 Uhr geöffnet. „Kom-
men Sie gerne mal rein und
schauen Sie sich bei uns
um.“ mas

Neue
Öffnungszeiten

Nähfreunde aufgepasst:
Ab dem 1. Oktober gelten
bei Raschä Creativ Design
neue Öffnungszeiten. Das
Geschäft in der Markstraße

sie aus alten Jeanshosen
und Krawatten neue Acces-
soires und Kleidungsstücke
fertigen können. „Upcyc-
ling liegt im Trend“, weiß
die erfahrene Näherin, die
hier gerne Anregungen
gibt. Und wer noch herbstli-
che Dekoration benötigt,
lernt, wie man Kürbisse oh-
ne Näherei herstellen kann.
Im Rahmen des Kreativtags
kann durch die aktuelle
Herbst- und Winterkollekti-
on gestöbert werden. „Und
natürlich gibt es für unsere
Kunden auch tolle Rabat-
te“, verspricht Ramona
Schäfer, die sich auf viele in-
teressierte und kreative Be-
sucher und anregende Ge-
spräche rund um das
schönste Hobby der Welt
freut.

Das Fachgeschäft Raschä
Creativ Design ist bei vie-
len Nähfreunden und al-
len, die es werden wollen,
bekannt für seine große
Auswahl an Stoffen, Kurz-
waren und mehr.

Und wer das noch nicht
weiß oder aber seinen Näh-
und Zubehörvorrat auf den
neuesten Stand bringen
will, der ist beim Kreativtag
am 8. Oktober genau rich-
tig: Von 9 bis 16 Uhr gibt es
hier alles, was das Nähherz
begehrt. „An diesem Tag
zeigen wir Näh- und Stick-
maschinen und haben eine
Plottervorführung“, lädt In-
haberin Ramona Schäfer
ein. Des Weiteren können
Interessierte erfahren, wie

Freut sich auf viele Besucher: Ramona Schäfer lädt zum
großen Nähtag am 8. Oktober ein. FOTO: TOBIAS STÜCK

Biologische Vielfalt
Experten auf Exkursion im Grenzgebiet um Wanfried

Übergangsstadium zu erhal-
ten, das die Artenvielfalt so
ermöglicht.

„Wir haben uns dazu ent-
schieden, um vor allem die
Saumarten zu erhalten, weil
die sonst kaum noch irgend-
wo in der Landschaft eine
Chance haben“, so Kerstin
Wiesner. Aber das Projekt
„Schaf schafft Landschaft“
soll nicht nur dem Natur-
schutzzielen dienen, son-
dern auch nachhaltige
Strukturen schaffen, die die
wirtschaftliche Situation der
Schäfereien verbessern und
zu einer besseren „Würdi-
gung ihrer Leistungen im
Naturschutz führen“, heißt
es in der Projektbeschrei-
bung.

„Schaf schafft Land-
schaft“ wurde 2019 ins Le-
ben gerufen, die Laufzeit
des Projektes ist auf sechs
Jahre angelegt. . salz

sind inzwischen einige Pro-
tagonisten involviert. Dazu
gehören neben der Uni Kas-
sel der Naturpark Frau-Hol-
le-Land, die Stiftung Natur-
schutz Thüringen und auch
der „Landschaftspflegever-
band Eichsfeld, Hainich,
Werratal“ sowie der Natur-
park Eichsfeld-Hainich-Wer-
ratal. „Wichtig ist, die Be-
weidungskorridore über
Grenzen hinaus zu den-
ken“, sagt Dr. Sabine Budde
vom Naturpark Frau Holle-
Land. So hat der Land-
schaftspflegeverband aus
Thüringen zunächst bei
Wanfried händisch auf dem
wertvollen Streifen Dornen-
gestrüpp entfernt, um das
Gebiet licht zu halten und
überhaupt beweidefähig zu
machen, schildert Kerstin
Wiesner vom thüringischen
Landschaftspflegeverband.
Nun ginge es darum, dieses

hier in Nordhessen und in
Thüringen mit 18 Schäferei-
en – darunter auch der Be-
trieb der Familie Timmer-
berg aus Wanfried – zusam-
men, die mit ihren Tieren
auf Beweidungskorridoren
unterwegs sind und so
Landschaftspflege betrei-
ben.

So ist zu erkennen, dass
entlang des Kolonnenwe-
ges oberhalb des Plessetur-
mes bei Wanfried sich zwar
Sträucher und Bäume ansie-
deln, mithilfe sanfter Be-
weidung aber verhindert
werden kann, dass aus den
artenreichen Gebieten
Wald wird. „So gelingt es
auch, seltene Saumarten zu
erhalten“, sagt Vincent Al-
jes, der als Forscher das Pro-
jekt begleitet.

Bei dem auf Jahre ange-
legten Naturschutzprojekt
„Schaf schafft Landschaft“

Einst Todesstreifen, heute
Grünes Band. Entlang der
ehemaligen innerdeut-
schen Grenze konnte sich
im Schutz der martiali-
schen Befestigungen eine
einzigartige Artenvielfalt
entwickeln.

Diese Biodiversität zu er-
halten und zu fördern, hat
sich das Projekt „Schaf
schafft Landschaft“ auf die
Fahnen geschrieben.

Seit drei Jahren läuft das
Projekt der Uni Kassel und
am vorigen Freitag haben
sich Experten aus Wissen-
schaft, Verwaltungen und
Institutionen aus ganz
Deutschland getroffen, um
die Umsetzungserfolge im
Bereich Wanfried – nämlich
am ehemaligen Kolonnen-
weg – zu sehen und zu be-
sprechen.

Wie Anne Hopf von der
Uni Kassel schildert, biete
der Streifen zwischen Wald
und Kolonnenweg einen
ungeheuren Artenreichtum
– ein „Hotspot der biologi-
schen Vielfalt“. Dort wür-
den sich sowohl Schattenar-
ten, aber auch Arten wohl-
fühlen, die eher Offenland
und Licht bevorzugen und
brauchen.

Und dabei spielt die Be-
weidung der Flächen eine
große Rolle. „Schaf schafft
Landschaft“ arbeitet in dem
sogenannten „Hotspot 17“

Experten aus ganz Deutschland waren auf Exkursion entlang des ehemaligen Todes-
streifens bei Wanfried. FOTO: STEFANIE SALZMANN
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Business-Netzwerke
Nützliches Karriere-Tool oder Zeitkiller?

Soziale Netzwerke kosten
Zeit. Die meisten davon sind
auf Unterhaltung ausgerich-
tet. Daneben haben sich mit
Linkedin und Xing Plattfor-
men etabliert, die sich als rei-
ne Berufsnetzwerke verste-
hen. Sie sollen der Karriere
nutzen. Aber lohnt sich ein
Profil wirklich?
Egal ob analog oder digital:

„Wer kein gutes Netzwerk
hat, der tut sich auf jeden Fall
schwerer in der Arbeitswelt“,
sagt die Karriereberaterin Sil-
ke Grotegut, die ein Buch
zum Thema geschrieben hat.
Sichtbar sein erhöht die

Chancen Wegen des Fach-
kräftemangels habe sich der
Arbeitsmarkt komplett ge-
dreht, sagt sie. „Deshalb war-
ten die Firmen nicht mehr
darauf, dass sich der Richtige
schon bei ihnen meldet“.
Vielmehr gingen sie selbst
auf die Suche. Da führe der
Weg zwangsläufig über digi-
tale Karriere-Netzwerke.
Grotegut weist außerdem

auf den sogenannten ver-
deckten Stellenmarkt hin.
Die meisten Jobs seien nicht
ausgeschrieben. Firmen be-
setzen der Coachin zufolge
häufig Positionen aus dem ei-
genen oder aus dem erweiter-
ten Netzwerk - mit Men-
schen, die sich initiativ be-
worben haben, durch Mitar-
beiter empfohlen oder im Re-
cruitingprozess gefunden
worden sind. Auch hier spie-
len Xing oder Linkedin eine
große Rolle.
Magdalena Oehl beschreibt

das aus der Perspektive der
Start-up-Szene. Die stellver-
tretende Vorsitzende des
Start-up-Verbandes sagt, „nur

wer sichtbar ist, findet statt“.
Insbesondere bei Gründern
und Gründerinnen findet sie
es sinnvoll, präsent zu sein.
Das helfe zum Beispiel, um
potenzielle Investoren und
Mitarbeiterinnen auf sich
aufmerksam zu machen.
In Business-Netzwerken er-

folgreich unterwegs zu sein,
setze Gesprächs- und Kon-
taktfreudigkeit voraus, sagt
die Organisations- und Grup-
penpsychologin Babette
Brinkmann. Sie lehrt als Pro-
fessorin an der Technischen
Hochschule Köln. Wer neu
ist, sollte zunächst schauen,
wen er auf der jeweiligen
Plattform bereits kennt - et-
wa ehemalige Mitschüler,
Kommilitonen oder Team-
mitglieder. Magdalena Oehl
vom Start-up-Verband erlebt
häufig, dass man sich nach
Events mit neuen Personen

vernetzt. Der Schlüssel zum
Erfolg sei Kontinuität. Möch-
te man sich schnell ein akti-
ves, wachsendes Netzwerk
aufbauen, müsse man regel-
mäßig Beiträge schreiben.
„Mindestens genauso wichtig
ist die Netzwerkpflege, sich
also Nachrichten zu schrei-
ben, auf Inhalte zu reagieren
und auf interessante Posts
hinzuweisen.“
Die Netzwerk-Kontakte

sollten unterschiedliche Ei-
genschaften erfüllen. Quali-
tät stehe aber vor Quantität,
sagt Silke Grotegut. Das alles
klingt nach viel Planung, Auf-
wand und Zeit. Babette Brink-
mann stimmt dem zu. Opti-
mal sei deshalb, wenn es sich
nicht als Last anfühlt sowie
Kosten und Nutzen im
Gleichgewicht stehen. Dann
könnten Netzwerke wie Lin-
kedin ein Gewinn sein. Ne-

ben Zeit kosten die Netzwer-
ke mitunter auch Geld. „Xing
ist ein Freemium-Produkt,
mit dem Basisaccount
kommt man nicht besonders
weit“, sagt Karrierecoachin
Grotegut. Bei Linkedin hinge-
gen sind „schon die wichtigs-
ten Features für die Jobsuche
in der kostenfreien Variante
enthalten“. Zusätzliche Ange-
bote seien zahlungspflichtig.
Trotzdem sind Business-

Netzwerke nicht zu unter-
schätzen. „Dieses Modell,
dass man sein ganzes Berufs-
leben bei einem Arbeitgeber
verbringt, wird es zukünftig
in der Form nicht mehr ge-
ben“, sagt Grotegut. Irgend-
wann gehörten regelmäßige
Wechsel dazu. Wer dann be-
reits über ein intaktes Netz-
werk verfügt und sichtbar ist,
dem gelinge der Neueinstieg
schneller. tmn

Ein Profil in einem Online-Karriere-Portal kann beim Netzwerken helfen - wenn es aussage-
kräftig und aktuell ist. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN
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GLASFASER
FÜR SONTRA!
BAUVORBEREITUNGEN LAUFEN.
JETZT NOCH BEANTRAGEN!
Mittlerweile laufen für die Kernstadt Sontra und die
restlichenOrtsteile die Vorbereitungen für denGlas-
faserausbau.

Bis EndeNovember habenSie jetzt noch Zeit, ihren
kostenlosenHausanschluss zu sichern.

Schnell und zuverlässig, Internet und Telefon durch
Glasfaser. Sichern Sie sich jetzt IhrenAnschluss
undmachenSie Ihr Heim zukunftssicher! Unser Ziel:
Glasfaser – auch in Sontra.

Jetzt di
rekt

beantra
gen!

Jetzt Tarife checkenundbeantragen
überwww.goetel.de/sontra
oderdirekt perQR-Code

www.goetel.de



SERVICE

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Unermüdlich setzen Sie sich für die
Aufgaben ein, denen Sie sich verschrieben haben – und
erleben jetzt einen Erfolg nach dem anderen.

STIER 21.4.-21.5.Wie ärgerlich! Jetzt gibt es doch noch die
von allen befürchtete Verzögerung. Zweifellos werden Sie
ein wenig umplanen müssen.

ZWILLING 22.5.-21.6. Aus Ihrer Kreativität schlagen bedau-
erlicherweise nicht Sie, sondern andere Profit. Hier muss
dringend Abhilfe geschaffen werden.

KREBS 22.6.-22.7. Jemand ist mit Ihren Plänen nicht
einverstanden und stellt sich Ihnen in den Weg. Jetzt ist Ihr
ganzes diplomatisches Geschick gefragt.

LÖWE 23.7.-23.8.Wenn Sie in einer Sache feinfühlig vorge-
hen, wird sich Ihre emotionale Situation schnell stabilisie-
ren. Das tut auch Ihrer Familie gut.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Unerwarteter Trubel bringt Ihre
bisherigen Pläne durcheinander. Das ist gut so: Schon viel
zu lange wandeln Sie auf ausgetretenen Pfaden.

WAAGE 24.9.-23.10. Einem Gerücht glauben Sie nur zu
gerne. Allerdings sollten Sie sich nicht auf das bloße Hören-
sagen verlassen, sondern vielmehr die Fakten prüfen.

SKORPION 24.10.-22.11. Eine bestehende Freundschaft
bewährt sich zu Wochenbeginn bestens. Jetzt liegt es an
Ihnen, sich in netter Form erkenntlich zu zeigen.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Jetzt läuft’s gut! Sie haben die Tal-
sohle überwunden, Ihre Vitalität nimmt ständig zu und führt
zu positiven Veränderungen auf dem Bankkonto.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Diese Chance dürfen Sie sich
nicht entgehen lassen, nur weil eine bestimmte Person Sie
vor möglichen Folgen warnt. Mehr Mut zum Risiko!

WASSERMANN 21.1.-19.2. Ihr fachlicher Rat ist gefragt.
Sie sollten mit Tipps nicht geizen, weil sie gut und bereits
mehrfach erfolgreich getestet sind.

FISCHE 20.2.-20.3. Geben Sie lieber nach, anstatt erneut
einen Streit um Nichtigkeiten vom Zaun zu brechen. Dazu
haben Sie jetzt wirklich keine Zeit.

Burgen, Bahn und Baxi
(djd-k). Wandern ist per se
schon eine nachhaltige Bewe-
gungsart. In Mittelgebirgsregio-
nen wie dem Oberpfälzer Wald
lässt sich der Aktivurlaub noch
umweltschonender gestalten.
Durch gute ÖPNV-Anbindungen
und Baxi-Anrufbusse gelangen Wanderer auch ohne Auto bequem zu
den Startpunkten ihrer Touren und wieder zurück. Wald und Wasser,
mittelalterliche Burgen und eine besondere Bierkultur prägen die sanft
geschwungene Landschaft. Mit entspannten Naturerlebnissen locken
unter anderem der Qualitätswanderweg Goldsteig und das Waldnaabtal.
Unter www.oberpfaelzerwald.de/natur-navi gibt es eine digitale Wander-
karte sowie Informationen zu Sehenswürdigkeiten und Einkehrtipps.
Heimische Spezialitäten wie Bauernseufzer und Zoiglbier warten als
Stärkung in den gemütlichen Orten am Wegesrand.
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Wie auf Glatteis
Hier droht Aquaplaning

bahnauffahrt. Auch ausge-
fahrene Fahrbahndecken mit
tiefen Spurrillen sind Gefah-
renstellen.

Bei Anzeichen von Aqua-
planing gilt: Ruhe bewahren,
nicht scharf bremsen, nur
langsam vom Gas gehen.
Wichtig: Starke Lenkbewe-
gungen vermeiden und die
Räder gerade halten. Dann
fährt das Auto nach Ende der
Rutschstrecke normal weiter.

Es ist die Schrecksekunde für
Autofahrer: Die Straße ist vol-
ler Wasser, das Auto
schwimmt auf. Beim soge-
nannten Aquaplaning kön-
nen die Autoreifen das Was-
ser auf der Straße nicht mehr
verdrängen. Lenk- oder
Bremskräfte werden dann
nicht mehr auf die Straße
übertragen.
Warnsignale für Aquapla-

ning sind ein schwammiges
Gefühl in der Lenkung oder
wenn die Antriebsräder kurz
durchdrehen, etwa beim
Überfahren von Fahrbahn-
markierungen auf der Auto-

Sicher durch den Regen: Fahren auf nassen Straßen verlangt
nach gefühlvollem Umgang mit Gas, Bremse und Lenkung -
und nach mehr Abstand. FOTO: KLAUS-DIETMAR GABBERT/DPA-TMN

Ruhebewahrenund
vorsichtig bremsen

Unterschlupf für
Tiere im Winter

Manche Vögel polstern sich
Nistkästen neu aus und nut-
zen sie als Schlafplatz für die
kalte Jahreszeit. Daher ist es
sinnvoll, die Kästen schon im
Herbst zu reinigen und wie-
der im Garten aufzuhängen.
Dazu rät die Aktion Tier. Zu-
nächst entfernt man das alte
Nistmaterial, dann fegt man
den Kasten gründlich aus.
Wer ihn mit klarem Wasser
ausspülen will, sollte darauf
achten, dass das Innere gut
trocknen kann. Wichtig: Kei-
ne Reinigungs- oder Insekten-
vernichtungsmittel verwen-
den. tmn

Lothar Frank Katja
Göb Herrig-Jansen Göb-Jansen

Rechtsanwalt Rechtsanwalt, Fachanwalt Notarin, Rechtsanwältin
für Arbeitsrecht, Master of und Fachanwältin
Mediation und Trainer (ICA) für Familienrecht

Hainstraße 14 Telefon: 0 66 21 / 7 40 68 www.goeb-jansen.de
36251 Bad Hersfeld Telefax: 0 66 21 / 7 68 54 kanzlei@goeb-jansen.de

Wir suchen zum schnellstmöglichen Eintritt eine(n)

Rechtsanwaltsfachangestellte(n) (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit und eine 520-€-Kraft.

Kenntnisse in RVG, Schwerpunkt Arbeitsrecht wären wünschenswert!
Wir bieten einen modernen Arbeitsplatz, flexible Arbeitszeiten und eine

überdurchschnittliche Bezahlung.

RechtsanwältelFachanwältelNotarinlMediator
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An- & Verkauf

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

56,90 €/g.

✃

 05 61 / 937 11 200

GOLDANKAUF KASSEL
MACHEN SIE IHR GOLD ZU GELD
- Altgold
- Zahngold (auch mit Zähnen)
- Goldmünzen, Goldbarren
- Silberschmuck und Münzen

- 5 DM und 10 DM Münzen
- Erbnachlässe / Diamanten
- Kompl. Münzsammlungen

Vertrauen Sie dem Juwelierfachmann
GOLDANKAUF KASSEL

Obere Königsstraße 37a · 34117 Kassel ·Mobil 0174 3612005
Direkt amOpernplatz, unterhalb von Brillen Fielmann · www.goldankaufkassel.de

Öffnungszeiten: Montag-Freitag von 10.00-18.00 Uhr · Samstag von 9.30-14.00 Uhr

LUXUS-/NOBELUHREN

Fred’s Inh. Fred Roth

Polsterwerkstatt
Aufarbeiten und Neubeziehen

von Polstermöbeln
www.freds-polsterwerkstatt.de

Landstraße 65 • 37287 Wehretal-Reichensachsen
Tel.: 0 56 51 / 24 80

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Speedlog GmbH
Internationale Spedition sucht

Kraftfahrer im Nah- und Fernverkehr,
Tel.: 0561-589468107

oder bewerbung@speedlog.de

Briefmarken • Gold • Münzen
Ansichtskarten, Schätzung, Beratung
An- u. Verkauf · Dr. Rohde & Kornatz,

Treppenstr. 13, Kassel, Tel.: 05 61 - 1 62 17

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Geflügel Holle: Hühner, Gänse,
Enten, Puten, Mast, samstags in
Eschwege, He.-Li., Zierenberg,
Gudensberg, Tel. 0171-2280030

aus Holz oder Metall, für innen oder
außen, für Alt- oder Neubau
Breitenbacher Weg 9, 36179 Bebra

Telefon 06622 9261-0, www.variotreppen.de



Goldankauf bei Juwelier Kunze
Wir kaufen alten Schmuck, Münzen,

Bestecke, Zahngold
Tel. und WhatsApp 05653-643

Service von Juwelier Kunze
Goldschmiedearbeiten,

Reparaturen und Anfertigungen
Tel. und WhatsApp 05653-643

STADTVERWALTUNG
informiert

Veröffentlichung von
Ehejubiläen
Ehejubiläen werden nur dann
im Stadtkurier veröffentlicht,
wenn die Betroffenen dies
wünschen und sie ihren
Wunsch rechtzeitig, das heißt
bitte mindestens drei Wo-
chen vor dem Jubiläumstag,
im Vorzimmer des Bürger-
meisters mitteilen.
Berichte für Stadtkurier
Mitteilungen und Berichte
für den Sontraer Stadtkurier
müssen der Verwaltung mon-
tags bis 11 Uhr vorliegen.
Später eingehende Meldun-
gen können nicht berücksich-
tigt werden.

FFW Breitau:
Seniorennachmittag

Die Senioren der Freiwilligen
Feuerwehr Breitau werden
hiermit recht herzlich zum
gemütlichen Nachmittag ein-
geladen.
Dieser findet am 10. Oktober
ab 14 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus statt.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

DRK Ortsverein Sontra am 22. Oktober
6.1 Wahl der Delegierten

für die Kreisversammlung
6.2 Wahl der Kassenprüfer
6.3 Gelegenheit zur Aus-

sprache
Anträge zur Tagesordnung

bitte ich bis spätestens 12. Ok-
tober bei einem der Vor-
standsmitglieder abzugeben.
Ich bitte alle Mitglieder um
pünktliches und vollzähliges
Erscheinen (möglichst in
Dienstbekleidung). Unsere
Angehörigen sind zu dieser
Jahreshauptversammlung
ebenfalls herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Norbert Gerlach
(1. Vorsitzender)

Liebe Kameradinnen und Ka-
meraden, sehr geehrte Da-
men und Herren! Ich lade
hiermit alle Mitglieder unse-
resDRK-Ortsvereins Sontra zu
der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung herzlich ein.
Die Jahreshauptversamm-
lung findet am Samstag, den
22. Oktober um 18 Uhr in
Sontra, DRK-Heim, Hinter der
Mauer 5 statt und steht unter
folgender Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1.

Vorsitzenden
2. Jahresberichte 2021
2.1 Bereitschaft
2.2 Schatzmeister
3. Abstimmung über die

Entlastung des Vorstands
4. Verabschiedung des

Haushaltsplans 2022
5. Neuwahl des Vorstands
6. Verschiedenes

Stadthosbach:
Ortsbeiratssitzung

Am Dienstag, 4. Oktober um
20 Uhr, findet im Dorfge-
meinschaftshaus Thurnhos-
bach eine öffentliche Sitzung
des Ortsbeirates Stadthos-
bach statt. Es wird hierzu ein-
geladen.
Tagesordnung Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und
Feststellung der form- und
fristgerechten Einladung so-
wie der Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesord-
nung
Tagesordnung Teil II
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Bericht der Verwaltung
3. Bauvoranfrage zur Pferde-
haltung in einem Stallgebäu-
de hier: Kenntnisnahme und
Stellungnahme
4. Glasfaserausbau in Stadt-
hosbach
5.Anfragen und Anregungen
gez.
Helmar Lindenau
Ortsvorsteher

Evangelische Kirche:
Veranstaltungen

Regelmäßig montags
20 Uhr Posaunenchorprobe
Stadtkirche Sontra

Regelmäßig donnerstags
-Kirchenchorprobe Stadtkir-
che Sontra
-Der Kinderspielkreis trifft
sich donnerstags um 16 Uhr
im Gemeindehaus Sontra

Evangelische Kirche:
Gottesdienste

Sonntag, 2. Oktober
9 Uhr Erntedankfest für Kin-
der in Wölfterode

Sonntag, 9. Oktober
18 Uhr in Ulfen Gottesdienst
mit Singkreis

Samstag, 15. Oktober
10.30 bis 12.30 Kindergottes-
dienst im Kurt-Reuber-Haus n
Wichmannshausen

Katholische Kirche:
Gottesdienste

Samstag, 1. Oktober
17 Uhr Vorabendmesse zum
Erntedank in Herleshausen

Sonntag, 2. Oktober
10.45 Uhr Sonntagsmesse
zum Erntedank in Sontra

Dienstag 4. Oktober
18.30 Uhr Heilige Messe in
Herleshausen

Donnerstag, 6. Oktober
18 Uhr Rosenkranz und
18.30 Uhr Heilige Messe in
Sontra

Samstag, 8. Oktober
17 Uhr Vorabendmesse in
Nentershausen

Sonntag, 9. Oktober
10.45 Uhr Sonntagsmesse
zum Erntedank in Sontra

DLRG: Anfänger- und
Schwimmkurse

Anfängerkurse, Schwimm-
training und Schwimmprü-
fungen: Wir treffen uns zum
Schwimmtraining im Hallen-
bad Herleshausen am Sams-
tag, den 1. Oktober von 14 bis
17 Uhr.
Es gilt das Hygienekonzept
des Hallenbades Herleshau-
sen. Anmeldung und Info:
Adolf Pfützenreuter Telefon
01 51/18 91 72 71 oder via E-
Mail: a.pfuetzenreuter@t-on-
line.de

Landfrauen:
Schrottwichteln

Die Landfrauen von Sontra
treffen sich am Dienstag, 4.
Oktober um 19.30 Uhr im Ho-
tel Link zum Schrottwichteln
Bitte alles Mitgebrachte in
Zeitungspapier einschlagen.
Wir freuen uns auf euer kom-
men!
Euer Vorstand

Riesenschnecken begeistern Kinder
Achatschnecken machen drei Wochen lang Station in Ulfener Kita

genseitig befruchten können,
werden für jeweils drei Wo-
chen Station in allen sechs
Sontraer Kitas machen, und
auch die Kita im Bildungs-
haus in Röhrda hat schon an-
gefragt. salz

brettspiel gab es auch.
„Nun können die Wiesen-

wichtel die Riesenschnecken
drei Wochen beobachten“,
freut sich Kitaleiterin Heike
Schmidt. Das passe gut in
Konzept des Kindergartens,
denn hier gibt es regelmäßig
Waldwochen im eigenen Ki-
tawald, den die Waldinteres-
senten aus Ulfen der Einrich-
tung zur Verfügung gestellt
haben. „Auch da sind Schne-
cken immer heiß begehrt,
die Kinder bringen sie aus
dem Wald mit, schauen ih-
nen beim Wachsen und Fres-
sen zu und dann setzen wir
sie irgendwann wieder aus“,
erzählt sie.
Für die beiden Riesen-

schnecken ist die Ulfener Kita
so eine Art Tourneeauftakt
durch den Werra-Meißner-
Kreis. Denn die beiden Tiere,
die übrigens wie alle Achat-
schnecken Zwitterwesen sind
und sich bei der Paarung ge-

Ulfen – Schnecken sind ge-
meinhin nicht gerade die
Nummer eins unter den Top
Ten der beliebtesten Haustie-
re. Doch in der Kita „Wiesen-
wichtel“ in Ulfen war die An-
spannung bereits vor dem
Morgenkreis am Montagfrüh
extrem hoch. Denn während
die Kinder sich in ihren Grup-
penräumen noch gedulden
mussten, bauten Peter Wie-
schnewski und sein Kollege
Martin Breul im Gemein-
schaftszimmer ein Terrarium
auf.
Die beiden Männer, die

dem Förderverein Mensch-
Tier-Natur angehören, hatten
zwei afrikanische Achat-
schnecken im Gepäck, die
nun für drei Wochen bei den
Ulfener Kitakindern leben,
fressen undwachsenwerden.
Damit es den Riesenschne-

cken, deren Gehäuse schon
jetzt um die 12 bis 15 Zenti-
meter lang sind, sich auch
wohlfühlen, füllte Wie-
schnewski das Terrariummit
humusfreier Blumenerde,
der er Kalk zusetzte, mit
Laub, grünem Salat und einer
Karotte.
Die beiden Vierjährigen El-

la und Lias durften die beiden
Tiere, die sich in ihre Haus
zurückgezogen hatten, ein-
mal in der Runde der Kinder
vorstellen und dann in ihr
neues Heim setzen. Wie-
schnewski, der in Sontra
auch die Reptilienauffangsta-
tion betreibt, erklärte den
Kindern, dass die Achat-
schnecken eigentlich im tro-
pischen Regenwald zuhause
sind und die größten an Land
lebenden Schnecken sind
und sie es deshalb warm und
ein bisschen feucht brau-
chen. Die Tiere können bis zu
30 Zentimeter lang werden.
„Und sie müssen natürlich je-
den Tag essen“, sagte er. Sa-
lat, Karotte, Gurke, Löwen-
zahn oder Klee, aber auch
Fleisch verschmähen sie
nicht.
Doch Wieschnewski hatte

nicht nur die Schnecken da-
bei, sondern Bücher über
Schnecken, einige rein infor-
mativ mit vielen Bildern,
aber auch ein wunderbar il-
lustriertes Kinderbuch mit
demTitel „Ein neuesHaus für
Charlie“. Ein Schnecken-

Ganz neu eingetroffen und schon die Stars der gesamten Kita: Die vierjährige Ella darf eins der neuen Kita-Tiere ins Terrari-
um legen. FOTO: STEFANIE SALZMANN

Riesenschnecke aus der Nähe: Zwei afrikanische Achatschnecken leben jetzt für drei Wo-
chen bei den Wiesenwichteln. ARCHIVFOTO: PETER DILLING

Alles Gute
zum Geburtstag!

2. Oktober
75 Jahre Georg Deist, Land-
straße 1, Wölfterode

3. Oktober
70 Jahre, Elisabeth Kinner,
Nürnberger Straße 14, Brei-
tau

4. Oktober
80 Jahre Ursel Löffler, Töpfer-
markt 1, Wichmannshausen

5. Oktober
80 Jahre Helmut Hohmann,
Lurloch 16, Sontra

7. Oktober
70 Jahre Siegfried Bogdanski,
Triftweg 9, Wölfterode

WIR GRATULIEREN



NOTDIENSTE

ÄRZTE
Notfallnummer für den Bereit-
schaftsdienst: 11 61 17

AUGENÄRZTE
Notdienstzentrale Eschwege:
0 56 51/1 92 92

ZAHNÄRZTE
Zahnärztlicher Notfallvertre-
tungsdienst für den Bereich
Eschwege: 0180/5 60 70 11
(gebührenpflichtig)

APOTHEKEN
1. Oktober
Löwen Apotheke, Am Bahnhof
11, Eschwege, Tel. 0 56 51/
3 12 63

2. Oktober
Meinhard Apotheke, Eschwe-
ger Straße 22, Grebendorf, Tel.
05651/32434
Ringgau Apotheke, Landstraße
18, Netra, Tel. 0 56 59/9 20 66

3. Oktober
Meissner Apotheke, Steinweg
59, Abterode, Tel. 05657/232
Glückauf Apotheke, Herrenstra-
ße 6, Sontra, Tel. 05653/8339

8. Oktober
Adler Apotheke, Obermarkt 23,
Eschwege, Tel. 0 56 51/33 54
30

9. Oktober
Bahnhof Apotheke, Strese-
mannstraße 1, Eschwege, Tel.
05651/2 10 40

NOTRUF POLIZEI: 110

NOTRUF FEUERWEHR/
RETTUNGSDIENSTE: 112
Rettungsdienste
Arbeiter-Samariter-Bund

Aufträge zu richten über :Leit-
stelle für den Werra-Meißner-
Kreis 0 56 51/1 92 22
Leitstelle für den Kreis Hersfeld-
Rotenburg: 0 66 21/1 92 22

Frauenhaus Eschwege
Tel. 0 56 51/3 26 65

Kinder- und Jugendhilfe
Bez.-Verband Hessen-Nord
e.V., Mütternotdienst:
0 56 77/95 85 12

Hospizdienst Sontra
Rufbereitschaft:
0 56 51/33 83 14

Strom- und Gasversorgung
EAM Netz GmbH
Kundenservice 0800/3 25 05 32
Entstörungsdienst
Strom: 08 00/3 41 01 34
Erdgas: 08 00/3 42 02 34

Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung
Stadt Sontra
24 Std.-Rufbereitschaft
Wasserversorgung:
01 51/53 85 50 87
Abwasserbeseitigung:
01 51/53 85 50 74

Krankenpflege
24-Std.-Rufbereitschaft Diako-
nie Eschwege-Land gGmbH,
Hinter der Mauer 20, Sontra
(Teamleitung: Heidrun Krause,
Pflegedienstleitung: Liane Holz-
apfel) 0 56 58/9 32 9

PROGRAMMVORSCHAU

Samstag, 1. Oktober
Fest der Vielfalt
11 bis 17 Uhr
Alte Regenbogenschule, Kirch-
park, Sontra: mobiles Kinder-
theater, Hüpfburg, Lands-
knechts Fanfarenzug Sontra,
Silver Lions und viele weitere
Attraktionen für Groß und
Klein

Dienstag, 4. Oktober
AWO Ortsverein
14.30 Uhr, Sontra, Begeg-
nungsnachmittag im Blick-
Punkt mit Kaffee- und Spiele-
angebot in den Räumlichkei-
ten der Bürgerhilfe, Nieder-
stadt 41, Sontra auch Nicht-
mitglieder sind herzlich will-
kommen.

Mittwoch, 5. Oktober
Wochenmarkt Sontra
9 bis 13 Uhr, Lecker, lebendig
und regional!
Der Sontraer Wochenmarkt in
der Braugasse mit einem fri-
schen und bunten Angebot an
Produkten aus der Region.
Bürgerhilfe Sontraer Land
14 bis 16 Uhr, Bürgerhilfe Son-
traer Land, BlickPunkt, Treffen
im Cafe FreiRaum für Flüchtlin-
ge, Gastgeber und Interessier-
te

Donnerstag, 6. Oktober
Bürgerhilfe Sontraer Land
11 bis 14 Uhr, Mittagstisch für
Senioren im Blickpunkt
Stadt- und Schulbibliothek
16 bis 19 Uhr, Jahnstraße 16,
Sontra, Adam-von-Trott-Schule

Sonntag, 9. Oktober
Wald-Erlebnis-Tag
für Familien

9 bis 13 Uhr, Klimagottesdienst
um 14 Uhr am Waldlehrhaus in
Sontra, Baumpflanzaktion für
Neugeborene, Waldrallye für
Kinder und Windbeutelessen
auf der Windhause

Montag, 10. Oktober
Stadt- und Schulbibliothek ist
von 15 bis 18 Uhr geöffnet,
Adam-v.-Trott-Schule, Jahnstra-
ße 16, Sontra

Dienstag, 11. Oktober
AWO Ortsverein
14.30 Uhr, Sontra, Begeg-
nungsnachmittag im BlickPunkt
mit Kaffee- und Spieleangebot
in den Räumlichkeiten der Bür-
gerhilfe, Niederstadt 41, Sontra
auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen.

Mittwoch, 12. Oktober
Wochenmarkt Sontra
9 bis 13 Uhr, Lecker, lebendig
und regional!
Der Sontraer Wochenmarkt in
der Braugasse mit einem fri-
schen und bunten Angebot an
Produkten aus der Region.
Bürgerhilfe Sontraer Land
14 bis 16 Uhr, Bürgerhilfe Son-
traer Land, BlickPunkt, Treffen
im Cafe FreiRaum für Flüchtlin-
ge, Gastgeber und Interessierte
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 19 Uhr, Jahnstraße 16,
Sontra, Adam-von-Trott-Schule

Donnerstag, 13. Oktober
Bürgerhilfe Sontraer Land
11 bis 14 Uhr, Mittagstisch für
Senioren im Blickpunkt

Stadt- und Schulbibliothek
16 bis 19 Uhr, Jahnstraße 16,
Sontra, Adam-von-Trott-Schule

Fest der Vielfalt
in Sontra am

Samstag
Sontra – Mit insgesamt 1161
Menschen aus 64 verschiede-
nen Nationen und zwei Ge-
meinschaftsunterkünften ist
Sontra eine Vielfaltskommu-
ne, die weltoffen, bunt und
vor allem vielfältig ist. Aus
diesem Grund wird es am
Samstag, 1. Oktober in der
Zeit von 11 bis 17 Uhr im In-
nenhof der ehemaligen Re-
genbogenschule neben der
ev. Stadtkirche das „Fest der
Vielfalt geben“. Besucher
können sich auf musikali-
sche Angebote der Silver Li-
ons, des Landknechtsfanfa-
renzuges sowie einemMusik-
duo freuen. Es wird Spielan-
gebote für Jung und Alt, Mal-
aktionen, ein internationales
Buffet, Kaffee und Kuchen,
ein mobiles Kindertheater
mitMaria Chiariello &Martin
Schütz, einer Hüpfburg, ei-
nem Friedensgebet und vie-
les mehr unter dem Motto
„Sontra ist bunt“ geben.
Organisiert wird dieses

Fest, in das auch die örtlichen
Vereine mit eingebunden
sind von der ev. Kirche, der
AWO, der Bürgerhilfe, der
Stadt und der Initiative „Of-
fen für Vielfalt - Geschlossen
gegen Ausgrenzung“.
„Wir wollen das Gemein-

schaftsgefühl fördern und die
regionale Bindung der Bürge-
rinnen und Bürger aller Na-
tionalitäten mit ihrer Heimat
stärken“, so Bürgermeister
Thomas Eckhardt, der herz-
lich zu dem Fest einlädt.

red/ulk

Tipps aus der
Landwirtschaft

dell- Region Hersfeld- Roten-
burg: Die Ökomodell Regio-
nen aus Nordhessen stellen
sich vor. Im Rahmen des
Slow-Food-Spezialitätenfesti-
vals „Nordhessen geschmack-
voll!“ am Sonntag, den 9. Ok-
tober von 11-17 Uhr präsen-
tieren sich in Melsungen ge-
meinsam die Ökomodell Re-
gionen aus Nordhessen mit
einem Infostand über ihre Ar-
beit und Projekte. Es präsen-
tieren sich die Ökomodell-
Region Hersfeld- Rotenburg,
die Ökomodell- Region
Schwalm- Eder und die Öko-
modell- Region Nordhessen,
die die Landkreise Werra-
Meißner, Kassel und die
kreisfreie Stadt Kassel um-
fasst. Wir freuen uns auf ih-
ren Besuch. Weitere Infos:
Ökomodell- Region Hersfeld-
Rotenburg, 06621-872209
oder per Mail oemr@gutes-
aus-waldhessen.de oder
www.oekomodellregionen-
hessen.de. Weitere aktuelle
Hinweise für die Landwirt-
schaft der hiesigen Region
sind im Internet unter
www.aglw.de zu finden. red

Landwirtschaftliche Hinwei-
se zur Ampferbekämpfung:
Der Spätsommer bietet

günstige Bekämpfungstermi-
ne für Ampfer. Die Pflanzen
verlagern jetzt Nährstoffe zur
Überwinterung; dabei wer-
den auchWirkstoffe von PSM
mit in den Wurzelbereich
transportiert. Bekämpfung
am besten im Rosettenstadi-
um, das heißt möglichst viele
intakte Blätter, Blütenstängel
möglichst noch nicht gescho-
ben. Sind nur wenige Amp-
ferpflanzen vorhanden sind
Einzelpflanzen- oder Horst-
behandlungen sinnvoll, sonst
Flächen- bzw. Teilflächenbe-
handlungen. Eingesetzt wer-
den können Harmony SX
(kleeschonend), Simplex,
Ranger oder Lodin. - Anwen-
dungsbestimmungen beach-
ten! Um entstandene Narben-
lücken zu schließen, nachsä-
en! Z.Zt. findenNachsaaten in
kurzen Grasnarben gute Ent-
wicklungsbedingungen
(Feuchte u. geringe Konkur-
renz). Karl-Heinrich Claus,
LLH HEF/FD; 0160 90725736
Aktuelles aus der Ökomo-

Messe „Nordhessen geschmackvoll!“: am Sonntag, 9. Okto-
ber von 11 bis 17 Uhr in Melsungen. FOTO: DANIEL REINHARDT/DPA

Touristbüro:
Bücher über Sontra
Heimat-Geschenke in Buchform

tor Ernst Henn sind vorrätig:
„Als der Landesvater sich
noch Sorgenmachte: VomLe-
ben der kleinen Leute“ und
„In diesen seltsamen, ge-
schwinden und arglistigen
Zeiten“.
Außerdem gibt es Chronik

zu Hornel und eine zu Brei-
tau zu erwerben.
Geöffnet hat das Büro am

Montag, Dienstag, Donners-
tag und Freitag von 8 bis 12
Uhr sowie mittwochs von 7
bis 12 Uhr. Nachmittags ist
Montag und Dienstag von
13.30 bis 16Uhr und donners-
tags von 13.30 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Zusätzlich ist jeden
ersten und dritten Samstag
von 10 bis 12 Uhr geöffnet.

ulk

Im Touristbüro beziehungs-
weise im Bürgerbüro gibt es
eine Auswahl an Büchern
über Sontra und seine Orts-
teile, die sich perfekt als Ge-
schenk eignen.
Unter anderem gibt es Bei-

träge zur Geschichte der
Stadt Sontra „500 Jahre Berg-
werksordnung zu Sontra
1499 - 1999“ vonDr. Karl Koll-
mann. „600 Jahre Schützen-
gilde Sontra e. V., 1400 -
2000“ von der Schützengilde
Sontra e. V. sowie „Schulen in
Sontra-Mitte“ zusammenge-
tragen von Helmut Bolz, Ger-
hard Hauck, Heinrich Herz-
berg, Rudolf König, Alfred
Riehl, Werner Schwatlo und
Karl-Heinz Schäfer.
Auch zwei Werke von Au-

500 Jahre Bergwerksordnung und mehr: Geschichtliche Bü-
cher über Sontra gibt es im Touristbüro. FOTO: CAROLIN EBERTH



Hasseröder
Premium Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

- 38 %

9.99

Lammsbräu Bio Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 10 x 0,5 l,
zzgl. 2,30 € Pfand,
1 l = 2,00 €

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,60 € Pfand,
1 l = 1,30 €

15.99

12.99

Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

14.99

12.99

Moy Bier Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

17.99

15.99

Hofbräu Original
Hofbräuhaus Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

- 21 %

14.99

Köstritzer
Schwarzbier, Kirsche,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

- 20 %

3.99

Warsteiner Pilsener
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,38 €

Elisabethen Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1,0 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,75 €

- 22 %

4.49

top frisch
Lemonwater
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,44 €

- 20 %

3.99

Red Bull Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,25 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

- 41 %

0.99

Bad Brückenauer Schorle
Apfel, Johannisbeere,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

Moselland Akzente
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,32 €

4.49

3.99

Chantré
Weinbrand, 36 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 8,56 €

- 25 %

5.99

Havana Club & Cola
koffeinhaltig, 10 %,
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

- 29 %

1.99

Pfanner Ice Tea
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
2 l-Tetrapak,
1 l = 0,60 €

- 34 %

1.19

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,99 €

- 25 %

10.49

Kilbeggan*
Irish Whiskey, 40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 17,13 €

- 20 %

11.99

ANGEBOT

7.99

DAUERNIEDRIGPREIS

0.69

ANGEBOT

9.99

!!!
+ 1

Loop-
Halstuch
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

!!!
+ 2 Dosen
Bitburger

Premium Pils
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

SERVICE

Traumjob
Wie wird Initiativbewerbung erfolgreich?

Perspektivwechsel. Bewerbe-
rinnen und Bewerber sollten
versuchen, sich in die Positi-
on der Personalabteilung zu
versetzen. Dann wird schnell
klar: Langatmige Beschrei-
bungen, warum ein Arbeitge-
ber so großartig ist, sind für
Personalentscheider uninte-
ressant. Den Informationen
zufolge ist es wichtiger, dar-
zustellen, was das Unterneh-
men konkret von einer Kan-
didatin oder einem Kandida-
ten hat.
Nicht zuletzt gilt: Nicht vor

Initiativbewerbungen zu-
rückscheuen. Eine Absage
oder ein automatisches Ant-
wortschreiben sei kein Dra-
ma. Es besteht immer die
Möglichkeit, dass eine initia-
tive Bewerbung doch zum
Traumjob führt. Deswegen
ist etwa Hartnäckigkeit ge-
fragt.
Einen Punkt, den es zu be-

achten gibt: In der Regel sind
kleine und mittlere Betriebe
Initiativbewerbungen gegen-
über oft aufgeschlossener als
große Konzerne, wie es in
dem Beitrag heißt. Großun-
ternehmen würden ohnehin
sehr viele Bewerbungen er-
halten und Unterlagen ohne
Stellenbezug zum Teil gar
nicht erst sichten. tmn

Hat der Traum-Arbeitge-
ber keine offenen Stellen
ausgeschrieben, bleibt im-
mer noch die Initiativbe-
werbung. Damit die aber
auch wirklich gelesen wird,
sollten Bewerber ein paar
Grundregeln beachten.

Wer auf der Suche nach einer
neuen Herausforderung im
Berufsleben ist, kann manch-
mal monatelang Stellenan-
zeigen durchflöhen: Die rich-
tige Position ist vielleicht
trotzdem nicht dabei. In sol-
chen Fällen bietet sich unter
Umständen auch eine Initia-
tivbewerbung an. Doch lohnt
sich das überhaupt?
Der Personaldienstleister

Robert Half gibt Bewerberin-
nen und Bewerbern auf sei-
nem Karriereblog einige
Grundregeln an die Hand.
Wichtig ist demnach, so

viele Informationenwiemög-
lich über das Wunschunter-
nehmen zu sammeln und die
eigene Bewerbung darauf
auszurichten. Dazu gehört es
zum Beispiel auch zu recher-
chieren, wie offen ein Unter-
nehmen eigentlich für Initia-
tivbewerbungen ist.
Darüber hinaus hilft ein

Eine ausführliche Recherche zum Arbeitgeber ist die Grund-
lage für eine gelungene Initiativbewerbung.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Wenn Bello stirbt
Hunde trauern um verstorbene Artgenossen

umso ausgeprägter, wenn die
Hunde verwandt oder be-
freundet waren, so Riemer.
Zwar könne man nicht sa-

gen, ob Hunde das Konzept
des Todes verstehen und dass
der Artgenosse niemals wie-
derkomme, „aber wir wissen,
dass sie ihn vermissen - das
ist ganz eindeutig“. Die Trau-
er habe bei den Hundenmeh-
rere Wochen angehalten,
mitunter sogar mehr als
sechs Monate. Dabei scheint
es offenbar keine Rolle zu
spielen, ob es noch eine Be-
gegnung mit dem toten Art-
genossen gab. „In bisherigen
Studien hatte es keine mess-
bare Auswirkung auf das
Trauerverhalten von Hun-
den, ob sie ihren toten Hun-
departner sehen konnten
oder nicht“, sagt Riemer. Im
Zweifelsfall würde sie jedoch
immer dazu raten. tmn

Stirbt in einem Haushalt
mit mehreren Hunden ein
Vierbeiner, wird er von
den hinterbliebenen Tie-
ren vermisst. Das zeigt sich
laut Wissenschaftlern in ih-
rem Verhalten.

Nicht nur Menschen trauern
um einen verstorbenen
Hund, sondern auch die Art-
genossen, diemit ihm zusam-
mengelebt haben. Zu diesem
Ergebnis ist eine Studie ge-
kommen, die von Verhaltens-
biologin Stefanie Riemer von
„HundeUni - Wissenschaft
trifft Praxis“ (Wien) begleitet
wurde.
So reduzierten die Hunde

nach dem Tod ihres Artge-
nossen die Futteraufnahme,
spieltenweniger oder zeigten
sich im Alltag ängstlicher.
Dieses Verhalten zeige sich

Sie spielen weniger, fressen schlechter und zeigen sich ängst-
licher: Auch Hunde trauern um den Verlust von Artgenos-
sen. FOTO: MARKUS SCHOLZ/DPA-TMN



Gartenabfalltasche/Pop-Up-Sack
selbststehend, mit Trage- und Entleerungsgriffen,

Gartenabfalltasche, ca. 272 l Fassungsvermögen
• Reißfestes Kunststoffgewebe
Pop-Up-Sack, ca. 100 l Fassungsvermögen
• Reißfestes Nylongewebe
3 Jahre
Garantie

3,99*
je Ausführung

Besonders reißfest und
witterungsbeständig

g webe

100100LiterLiter

2-flammiger Camping-
kocher • Leistung: Großer Brenner 1,70kW
(121g/h)/Mittlerer Brenner 1,20kW (85g/h)

39,99*

29,99
Inkl. Schlauch
und Druck-
minderer
Für Töpfe
Ø16–22cm

(ohne
Kaffeekanne)

n terungsb

172172LiterLiter 29,99*

Hockerkocher 7,5kW
• Aus massivem Guss-

eisen • Inkl. Propankonstant-
regler und Gasschlauch

• ca. 42,5x
42,5x10,5 cm

1,49*

Gaskartusche
C200

• Butan-Anstechkartusche,
gemäß DIN EN 417 • 330ml

bzw.190g
(1l bzw. 1kg=7,84)

Rot Olive Blau Grün

19,99*
je Jacke

Softshell-Outdoor-Arbeitsjacke
• 96% Polyester, 4% Elasthan • Wärmendes Micro-
fleece-Futter • Wasserabweisend und winddicht
• Mit Membran für einen optimalen Klimaausgleich
• Größen M(48/50)–
XXL (60/62)

Anthrazit
Schwarz

Jacke mit Klimafunktion

(3.000 mmWassersäule)
Wasserdicht

Oberstoff
Futter

Haut

winddicht 2.000 g/m2/24h

atmungsaktiv
klimaregulierend
atmungsaktiv
klimaregulierend

Membran
klimaausgleichend

Schwarz/Rot/
Navy

Schwarz/
Navy/Lime

Atmungsaktive
Leder-/Mesh-
Oberfläche

-

OR
TH

OPÄ
DISCHERFUSSSCHUTZ

FIT FOR WORK

GEPRÜFT & ZERTIFIZIERT NACHDGUV REGEL 112-191

EN ISO 2000334455:
2011

Fräsrippen am Kopf
für planen Sitz

Fräsabschnitt für
ermüdungsfreies
Arbeiten
Turbogewinde
für schnelle
Einschraubzeit

Verschie-
dene Größen
erhältlich

Bohrspitzgeometrie
für schnelles
Greifen der
Schrauben-
ohne Vorbohren

Turbo-Gewinde-
Mehrzweckschrauben
aus verzinktem Stahl,
mit robustem TX-Kopf

Universaldübel
mit Kragen

UKD 6x37,
160 Stück
UKD 8x52,
70 Stück
UKD 10x62,
40 Stück

Universaldübel mit oder ohne Kragen
• Geeignet für alle Beton- und Mauerwerks-
baustoffe, Loch- und Hohlkammersteine sowie
Platten und Tafeln
3 Jahre Garantie

Universaldübel
ohne Kragen
UDD 6x36,
160 Stück
UDD 8x51,
70 Stück
UDD 10x61,
40 Stück

Dichtungs-
Sortiment

O-Dichtungs-
Sortiment

Auch erhältlich:
Schlauchschellen-

sortiment mit
Griff 28tlg.,
K f di h

Dichtungsssortiment
3 Jahre Garantie O

S

sssssso

385tlg.

Elastischer Ärmelabschluss,
weitenregulierbarg

Ä

2 Eingrifftaschen mit
Reißverschluss

ff h

Reißverschluss mit
Windschutzleiste

)
Schwarz

KKKKontrastffffarbbbbiiiiges
FFFFlllleeeeeeeecccceeee----IIIInnnnnnnneeeennnnffffuuuutttttttteeeerrrr

echt
Velours-
leder

geprüft nach:
EN ISO 20000333344445555:

S1 Leder-Sicherheitsstiefel
• Obermaterial aus robustem Veloursleder in Kombination mit
strapazierfähigem Nylon • Atmungsaktives Mesh-Innenfutter
mit klimaregulierender Coolmax®-Einlegesohle
• Rutschhemmende, leichte und robuste PU-Laufsohle
• Größen 41–45 je Paar

22,99*
UVP 49,95 53%

billiger

3,99*
je Ausführung

5,99*
je Ausführung

Au
onl

4,99*
je Ausführung

Auch
online

NEU

420tlg.

Kupferdicht-
ringe 100tlg.

uch
line

Herren
Navy

Lila

Beere Anthrazit

Original Wöris-
hofer Fußbett
für hohen
Tragekomfort

5,99*
je Paar

Pantoffeln mit Wörishofer-Fußbett
• Obermaterial aus hochwertigem, synthetischem Filz

oder Textil in Cord-Optik • Komfortables Innenfutter
• Strapazierfähige und robuste Laufsohle • Damen-Größen

38–41 • Herren-
Größen 41–45

Damen
HerrenAnthrazit/

Beere

Kapuze einrollbar

dem Fleeccce

Wind- und
wasserdichte
Außenjaccckeuße jacc e

dem Fleecce

p

Herausneeeehmbare, leichte
Innenjackkkke aus wärmen-
dem Fleecccce

Ärmel
bündchen
mit Klett-
verschluss
zur Weiten-
regulierung

2 seitliche
Eingrifftaschen
mit Reißverschluss

Viele funktionelle
Taschenlösungen, z.B.
Innentasche für Handy

Saum durch
Kordelzug
und Stopper
weitenregulierbar

Ärmel´

y
Windschutzleiste mit
KKKllleeettttttvvveeerrrssscccchhhlllüüüsssssseeennn

Grau

Burgund

Navy

Burgund

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Funktionsjacke 3 in1
• Oberjacke 100% Polyamid, wasser- und winddicht durch versiegelte
Nähte • Futter 100% Polyester • Fleece-Innenjacke 100% Polyester

• Fleecegefütterter Stehkragen • Mit Reflektordruck
• Damen-Größen M(40/42)–XL (48/50)
• Herren-Größen L (52/54)–XL (56/58) je Jacke

SchwarzGGGGrau

Outdoor-Stiefel für Damen und Herren
• Atmungsaktive Mesh-Innenausstattung • Robustes

Obermaterial aus Nylon und pflegeleichtem PU • Ausgeprägte
Profillaufsohle aus griffigem TPR • Größen 38–44
je Paar

Filzclogs für Damen und Herren • Anatomisch vorgeformtes
Tieffußbett mit Decksohle aus chromfrei gegerbtem Leder • Ober-

material und Innenausstattung aus synthetischem Filz • Damen-Größen 38–41
• Herren-Größen 42–45
je Paar

34,99*

11,99*

Anthrazit/
Mud

Herren

Anthrazit-
melange/
Ozean

Damen

DamenMarine/
Dunkel-
rot

FLEECE-INNENJACKEFLEECE-INNENJACKE
++

ALLWETTERJACKEALLWETTERJACKE

AUSSENJACKEAUSSENJACKE3in1

==

4.000mmWassersäule

KKlleettttvveerrsscccchhllüüsssseenn

(ohne Kopfhörer)
Marine/
Dunkel-
blau

Herren

Mit atmungsak-
tiver und wärme-
isolierender MICRO-
TEX-Membran

Herren

Damen
An-
thrazit

Verstärkte Zehen- und
Fersenkappenführung

22,99*
UVP 49,95

53%
billiger

11,99*
UVP 19,99

40% billiger

Komfort-Fleece-Jacke für Damen
• 100% Polyester • 2 seitliche Eingrifftaschen mit

Reißverschluss • Leicht tailliert
• Größen S (36/38)–XXL (52/54)
je Jacke

Boyse
berry

Blue-
rry

ark
Purple

Caneel
Bay

Blu
ber

cke

en-
y

Real
Black

C l D
Pu

Wärmende
Fleece-Qualität

Bio-Agaven Dicksaft dunkel oder hell
500-ml-Squeezeflasche
(1 l = 6,58)
je Squeeze-
flasche

Bio-100%
Muttersaft XXL
Granatapfel, Aloe Vera,
Cranberry, Aronia
oder Sanddorn

750-ml-Flasche, ohne Pfand
(1 l = 6,65)
je Flasche

Bio-Hülsenfrüchte XXL
Berglinsen, rote Linsen oder Kicher-
erbsen, 1-kg-Beutel (1 kg = 3,29)
je Beutel

Bio-Saft
Zitrone
2x250-ml-Flasche,
ohne Pfand
(1 l = 5,58)

Bio-Kerne XXL
Kürbiskerne
300-g-Beutel (1 kg = 10,97)
oder Sonnen-
blumenkerne
1-kg-Beutel

(1 kg = 3,29) je Beutel

3,29*

500 ml

4,99*

750 ml

3,29*

1 kg

2,79*

2er-Pack

Bio-Getreide
XXL
Buchweize
oder
Haferkleie

1,2-kg-Beutel
(1 kg = 3,33)
je Beutel

3,99*

3,29*

14% billiger
zum Vergleich: z. B

. Sonnenblum
en-

kerne 650-g-
Beutel = 2,49

XXL

en

e

XXL

XXL

17%
billiger
zum Vergleich:

500-g-Beutel
= 1,99

DOPPEL

PACK

ERNEUT ZERTIFIZIERT

189x
44x 8x

BIO
Gesam

tsiege
r

zur ak
tuellen

DLG

Bio Pr
üfung

2022

GREEN BRANDS sind mit dem Gütesiegel ausgezeichnete
Marken, die einen maßgeblichen Beitrag zum Schutz der Umwelt,
der Natur und des Klimas leisten. www.green-brands.org

BIO SONNE
WURDE ERNEUT ALS
GREEN BRAND

ZERTIFIZIERT
REEN BRANDS i d

B
W
G

Alle Ergebnisse finden Sie unter dlg.org/bioproduktetest

ÜBER120120 ARTIKEL

STÄNDIG IM SORTIMENT!!Ü
S

UNSER OBST UND GEMÜSEUNSER OBST UND GEMÜSE
IST PRÄMIERT!IST PRÄMIERT! STÄNS

Premium Tafeltrauben Italien
Sorte: Italia Kl I ählt
großbeerige
Früchte, 2-k
(1 kg = 1,90)
je Steige

Paprika Sweet Mix
Spanien Kl. I, rot od
kg-Netz (1 kg = 2,9
Netz

der gelb,
99)

, 1 kg!! Cocktailrispen-
tomaten Niederlande
Kl. 1,

750-g-Schale
(1 kg = 3,32)
je Schale

, Kl. I, ausgewählte,
e, aromatisch süße
kg-Steige
)

Sp
1-k
je

3,793,79**
2 kg!!

2,992,99** 2,492,49**
XXL!!XXL!! 750 g!!

XXL!!

4
0
/2
2

www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Dienstag,
4. Oktober

IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !!

NORMA24 Online-Shop GmbH & Co.KG, Manfred-Roth-Str. 7, 90766 Fürth

ÜBER 30.000 ARTIKEL
einfach & bequem online bestellen
unterwww.norma24.de

HIER GEHT'SHIER GEHT'S

ZU UNSEREMZU UNSEREM

ONLINESHOPONLINESHOP

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Rätselspaß am Wochenende

Wanderpfade zwischen
Rebstöcken und Klippen

Der neue Lahnweinstieg vereint Wein,
Geschichte und Natur

Fledermausstollen über
schwindelerregende Kletter-
steige und atemberaubende
Ausblicke bis hin zu moder-
ner Landschaftskunst und In-
fotafeln über den Bergbau
oder die Geschichte des Lahn-
weins.
Der knapp elf Kilometer

lange Premium-Wanderweg
lässt sich auch in kleineren
Runden erwandern, wie eine
anschauliche Karte unter
www.badems-nassau.info
zeigt. (djd-k)

Im Naturpark Nassau schlän-
gelt sich die Lahn durch fast
vergessene Landstriche mit
steilen Hängen, verwunsche-
nen Wäldern und maleri-
schen Dörfern. Wer die Ent-
schleunigung in der Natur
am eigenen Leib erfahren
möchte, schnürt am besten
die Wanderschuhe und folgt
etwa dem neuen Lahnwein-
stieg. Am serpentinenreichen
Pfad wartet fast hinter jeder
Kurve eine Entdeckung: von
Steilhängen und versteckten

Historische Terrassenmauern zeugen von einem der kleins-
ten Weinbaurelikte Deutschlands mit einer fast 900-jähri-
gen Geschichte - es liegt direkt an der Lahn.

FOTO: DJD-K/TOURIST-INFORMATION NASSAUER LAND/DOMINIK KETZ

In der Weinbergschaukel die Seele baumeln lassen
Picknicken in der Urlaubsregion Erlebnis Rheinbogen spricht alle Sinne an

Gaumen. Der zweite Pick-
nickplatz liegt in der 800 Jah-
re alten Weinlage oberhalb,
am Aussichtspunkt „Panora-
mablick Breyer Hämmchen“.
Der Platz lädt Wanderer, die
den Traumpfad Rheingoldbo-
gen erkunden,mitWeinberg-
schaukel, einer Relaxliege
und der großen Sitzgarnitur
zum Faulenzen und Entspan-
nen ein.
Infos gibt es unter

www.tourenplaner-rhein-
land-pfalz.de. (djd-k)

An zwei neuen Picknickplät-
zen lässt sich in der Urlaubs-
region Erlebnis Rheinbogen
in Rheinland-Pfalz der weite
Blick auf Weinberge und
Rhein genießen. Ein Platz
liegt direkt am Bopparder
Hamm und wurde auf dem
Dach eines Weinkellers her-
gerichtet. Gleich mehrere
Wanderwege führen direkt
vorbei oder sind über einen
Zuweg erreichbar. EineWein-
probe und die mitgebrachte
Vesper verwöhnen dabei den

Wein und Gläser können während der Öffnungszeiten des
Weingutes im Verkaufswagen käuflich erworben werden.

FOTO: DJD-K/WWW.ERLEBNIS-RHEINBOGEN.DE/DOMINIK KETZ

Stirnlampe einpacken
So klappt die herbstliche Bergtour

Vorsicht auch vor nassen
Wegen: Selbst wenn es nicht
geregnet hat, kann es im
Herbst rutschig sein. Das gel-
te vor allem für nordseitige
Hänge, die keine Sonne ab-
kommen. Dort blieben die
Wege vom Morgentau länger
nass, Eis kann sich bilden.
Um etwa auf vereiste Passa-

gen vorbereitet zu sein, rät
der Verband, Schuhketten
mit Spikes dabei zu haben.
Die kann man bei Bedarf
über die Sohlen ziehen.
Für Dirk Schulte, selbst ein

geprüfter Bergführer, haben
Wanderungen und Bergtou-
ren im Herbst einen ganz ei-
genen Reiz: „Die vielen Far-
ben, abwechslungsreiche
Lichtverhältnisse und präch-
tige Weitsichten machen
Herbsttouren zu etwas ganz
Besonderem.“

tmn

Bergtouren im Herbst haben
ihren besonderen Reiz. Sie er-
fordern aber auch eine gute
Tourenplanung. Darauf weist
der Verband Deutscher Berg-
und Skiführer (VDBS) hin. Die
Tage werden kürzer und in
der Höhe kann es schon uner-
wartet kalt werden.
Deshalb sollte man erstens

eine Stirnlampe dabei haben.
„Wer unterwegs doch länger
braucht als geplant, kann so
immerhin den Abstieg noch
gut bewältigen“, begründet
Dirk Schulte aus dem Vor-
stand des VDBS seinen Rat.
Zweitens sollten eine warme
Jacke, Handschuhe und Müt-
ze in den Rucksack, dazu ein
warmes Getränk. Denn, so
Schulte: Selbst wenn im Tal
noch biergartentaugliches
Wetter herrscht, ist es auf
dem Gipfel womöglich be-
reits empfindlich frisch.

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Entrümpelung aller Art Tel: 0561-498835

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Telefon: 05 61 - 49 88 35

Landwirtschaft&Forsten

Platten,Verbundsteine + Pflaster aller Art, Garten-
arbeit übernimmt Fa. Engel Tel: 05 61 - 49 88 35

Stellenangebote

Suche Kraftfahrer/-in mit Führerschein
Klasse C bis CE in Vollzeit im Bereich FV mit

vorhandenen Qualifikationen. Info an:
Bossaerts Transporte: 05692 9964010 oder

info@bossaerts-transporte.de

Auto-Ankäufe

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de


